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ALT GEGEN NEU – UMTAUSCHPRÄMIE BEI MULTIPOLSTER

MP-22-22  Seite 01 | */** Erklärung siehe Seite 02

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland

0%
FINANZIERUNG**

OHNE ZINSEN

OHNE GEBÜHREN



Wuppertal Schwelm Talstraße  16, 
A1-Abfahrt Wuppertal-Langerfeld, an der 
B7 Richtung Schwelm • Remscheid Neu-
enkamper Brücke • Hilden Ellerstraße 101, 
gegenüber Hardeck

MP-22-22  Seite 02
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INKLUSIVE  
verstellbare 
Kopfstützen

Optional
Motorischer 
Sitzvorzug1) Motorischer  

Sitzvorzug1)

(Mehrpreis)

H20140150

Optional  
Sitztiefen-

verstellung1)

Werbepreis: 2132.-
Umtauschprämie* - 533.-

1599.-
Modernes 
Sofa, in Leder,  
ca. 215 cm breit.  
Ohne Funktion.

1199.-
Werbepreis:          1599.- 
Umtauschprämie*  - 400.-Eckkombination, in Stoff, 

Stellmaß ca. 270 x 205 cm.  
Inklusive Kopfteilverstel-
lung. Ohne weitere 
Funktionen und Kissen.

Sitztiefenverstellung1)

(Mehrpreis)

ALT GEGEN NEU – UMTAUSCHPRÄMIE BEI MULTIPOLSTER

1199.-
Werbepreis:          1599.- 
Umtauschprämie*  - 400.-

Polstergarnitur, in Stoff, bestehend 
aus Sofa, ca. 149 cm und Sofa,  
ca. 179 cm breit. Inklusive 2 
Kopfstützen. Ohne Funktionen und 
Kissen.

Modernes 
Sofa, in Leder,  
ca. 195 cm  
breit. Ohne  
Funktionen.

Werbepreis: 1865.- 
Umtauschprämie* - 466.-

1399.-

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt nur für Neubestellungen, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke VON WILMOWSKY. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Gültig bis 18.06.2022 (Aktion wird gegebenenfalls bei großem Erfolg verlängert). **Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 30 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchengladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.

1599.-
Werbepreis:          2132.- 
Umtauschprämie*  - 533.-

Einzelsessel, in Stoff,
ca. 70 cm breit.

Werbepreis: 372.-
Umtauschprämie* - 93.-

279.-

FEDERKERN

FEDERKERN

1399.-
Werbepreis:         1865.-
Umtauschprämie*  - 466.-

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß  
ca. 247 x 175 cm.  
Ohne Funktionen  
und Kissen. 

Relaxfunktion1)

(Mehrpreis)

Optional
Relax-

funktion1)

INKLUSIVE  
Kopfstützen

Edles Design –  
handgefertigt in Italien!

Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

400.-
FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

466.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

400.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

533.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

466.-

Formschön und vielseitig.  
Dieses Modell wird Sie auch  

auf kleinstem Raum begeistern.

Wohnlandschaft, in Stoff, Stellmaß  
ca. 173 x 330 x 262 cm.  
Ohne Funktionen und Kissen.

Optional
Relax-

funktion
1)

Optional
Querschläfer

3)

Optional
Relaxecke

2)

H20190182

Relaxfunktion1)

(Mehrpreis)

Funktion Relaxecke2)

(Mehrpreis)

Querschläferfunktion3)

(Mehrpreis)

Diese großzügige Wohnlandschaft 
schafft Platz für gemeinsame  
Stunden mit der ganzen Familie.  
So großzügig das Platzangebot, so um-

fangreich ist die Ausstattungsvielfalt.



Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner
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DAS IST
  GOLD
WERT.

GOLD VERKAUFEN IN

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr

MORIANSTRAßE 

32

Auch Sie haben Kostbarkeiten in Haus. Vielleicht sogar mehr als Sie denken. Ein Paar alte Münzen, 

Banknoten oder ein Diamant zum Beispiel. Oder eine Schachtel mit Schmuck wie zum Beispiel eine 

Kette, einen Ring oder eine Uhr. Lassen Sie Ihre Kostbarkeiten kostenlos und unverbindlich schätzen 

von einem Goldwechselhaus Experten. So können Sie herausfinden ob Ihre Kostbarkeiten Gold wert 

sind. Falls Sie sich entscheiden diese zu verkaufen, zahlen wir Ihnen einen fairen Preis.

A N K AU F •  VERK AU F •  KOST EN LOSE WERT SCHÄT ZU N G •  GELDANL AGE •  PFANDKRED ITwww. goldwechselhaus.de    •    wuppertal@goldwechselhaus.de    •    0202 - 64 86 86 24

Wuppertal

WUPPERTAL

„Schlüsseldienst und Schreibwa-
ren Ronsdorf“ in der Staasstraße 
33 hat mit Azad Selvi einen neuen 
Inhaber und mit Veronica Casu 
eine neue Geschäftsführerin. Sie 
übernehmen das Geschäft von 
Mike Schlickies, der sich nach 
zweieinhalb Jahren neu orien-
tieren möchte: „Ursprünglich 
bin ich aus dem Handwerk und 
da würde ich auch gerne wieder 
hin. Es fehlt mir, Dinge zu er-
schaff en, dies würde ich gerne 
in der Zukunft wieder tun“, sagt 
Mike Schlickies und freut sich, 
Nachfolger gefunden zu haben, 
die genauso eng mit Ronsdorf 
verbunden sind wie er selbst: „Es 
haben sich viele Interessenten von 
außerhalb gemeldet. Aber genau 
das wollte ich nicht“, betont Mike 
Schlickies.

Besonders das Miteinander in 
Ronsdorf schätzt der neue Inhaber 
Die Ronsdorfer Azad Selvi und 
Veronica Casu sind schon lan-
ge befreundet und für viele ist 
Azad Selvi ein bekanntes Ge-
sicht: Neben dem Aksu Grill in 
der Marktstraße 36 gehört ihm 
auch die Autoecke Ronsdorf in 
der Erbschlö 1.

Der Deutsch-Kurde ist vor 
vielen Jahren von Frankfurt 
nach Ronsdorf gezogen und 
fühlt sich in seiner neuen Hei-
mat sehr wohl: „Ich schätze 

das Miteinander der Ronsdor-
fer. Man kennt sich und wenn 
man sich einmal eingelebt hat, 
möchte man auch nicht mehr 
weg“, sagt Azad Selvi, dem ein 
guter Einzelhandel vor Ort am 
Herzen liegt: „Mir ist es wichtig, 
Arbeitsplätze vor Ort zu schaff en, 
damit die Menschen dort arbei-
ten können, wo sie wohnen. Des-
halb kam der Aufruf von Mike 
Schlickies wie gerufen.“

Das Sortiment wird erweitert
Während der Kopierservice und 
der Schlüsseldienst wie gewohnt 
erhalten bleiben, plant Azad Selvi, 
das Sortiment an Schreibwaren 
sowie Bastel- und Geschenkarti-
keln deutlich zu erweitern.  Rund 
50 bis 60 Prozent neue Artikel 
fi nden die Kunden demnächst in 
dem Ronsdorfer Geschäft.

Von einem Ronsdorfer zum anderen
Neuer Inhaber bei Schlüsseldienst und Schreibwaren Ronsdorf

Von links nach rechts: Der neue Inhaber Azad Selvi, Mike Schlickies 
(ehemaliger Inhaber), Veronica Casu (Geschäftsführung) und Alaeddin 
Gümüslü. Fotos: Svenja Hilverkus

 Anzeige

Das Sortiment an Schreibwaren, 
Bastel- und Geschenkartikeln wird 
deutlich größer.

Staasstr. 33
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 25 33 70 60
schreibwaren.ronsdorf@web.de
Öffnungszeiten
Mo – Fr  9.30 – 18.00 Uhr 
Sa  9.30 – 13.00 Uhr

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren Ronsdorf

... mehr Infos

51,8 Prozent der Wuppertaler, 
die beim Bürgerentscheid über 
eine Bewerbung für die Bundes-
gartenschau 2031 in Wuppertal 
ihre Stimme abgegeben haben, 
sprachen sich für die Bewerbung 
aus, 48,2 Prozent dagegen. 

Wie Ronsdorf gestimmt hat, 
ist nicht nachvollziehbar, da die 
Abstimmung eine reine Brief-
wahl war – die Stimmen wurden 
nicht nach Stadt- oder Ortstei-
len ausgewertet. 

Die Abstimmungsbeteili-
gung lag bei 35,5 Prozent, d.h. 
von 262.481 Abstimmungsbe-
rechtigten in der Stadt mach-
ten 93.111 von diesem Recht 
Gebrauch.

Die Frage „Soll sich Wupper-
tal nicht für die BUGA bewer-
ben?“ beantworteten 48.600 
Wuppertaler (51,8 Prozent) mit 
„Nein“ und stimmten damit für 
eine BUGA-Bewerbung, 44.760 
(48,2 Prozent) lehnten diese ab. 
Jetzt ist der Weg für eine Bewer-
bung durch die Stadt frei.

Die kompliziert gestellte Frage 
ist durch die Gemeindeordnung 
vorgesehen: Dort heißt es, dass 
ein positives Votum bei einem 
Bürgerentscheid im Sinne der 
Antragsteller sein muss. Da die 
BUGA-Gegner die Abstimmung 
eingeleitet haben, musste ein „Ja“ 
bei der Abstimmung eine Stim-
me für die Gegner sein. -uz

Bürgerentscheid fällt 
knapp für die BUGA aus

Rund ein Drittel der Wahlberechtigten hat abgestimmt

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heute in einer 
Teilaufl age mit Beilage von
CDU Ronsdorf

Heute mit Beilage von

Oertel 
Immoblien

Ganz Ronsdorf spricht davon 
Beim Schnitzler 
gibt es super 
Pflanzen zum 
kleinsten Preis

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram!Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram!

z.B. Geranien, 
Lavendel winterhart

für 1,50 Euro
und viele andere 

für nur 1,- Euro
Ascheweg 9 | Tel. 0202/4794668 | www.schnitzlers-blumen.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 18.30 Uhr | Sa. 7.00 – 14.00 Uhr
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 1. bis 7. Juni:

Mi., 1.6.: 
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347

Do., 2.6.:
Pinguin-Apotheke Rutten,
Barmen, Werth 99
Fr., 3.6.:
Falken-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Sa., 4.6.:
Kreuz-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10
So., 5.6.:
Adler-Apotheke,
Barmen, Werth 6

Mo., 6.6.:
Alpha-Apotheke, 
Elberfeld, Hofaue 95
Di., 7.6.:
Mohren-Apotheke,
Elberfeld, Ostersbaum 86
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 51 vom 24.11.2021.

Die von uns gesetzten Anzeigen, die gestalteten 
und veröffentlichten Texte sowie Anzeigen dür-
fen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Ver-
lages reproduziert oder nachgedruckt werden.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos wird keine Haftung übernommen.

Redaktion:
Moritz Körschgen (mk), Ulrike Zietlow (uz) 
redaktion@row-verlag.de

Gestaltung / Layout: 
Moritz Körschgen, Svenja Hilverkus
produktion@row-verlag.de

Telefon:  02 02 / 69 87 69 - 0
Fax:  02 02 / 69 87 69 - 29
E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH
 Zülpicher Straße 10
 40549 Düsseldorf

Impressum

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 2.6.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Pfi ngstsonntag, 
den 5.6.: 11 Uhr Eucharistiefeier, 
von Frauen gestaltet, mit Präsen-
tation der Projekte der Kunst-
gruppe.  Pfi ngstmontag, den 6.6.: 
11 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe. 
Es gilt die 3G-Regel, keine Anmel-
dung erforderlich.  

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts 
oder stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 5.6., Pfi ngsten: 10 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker. Mon-
tag, den 6.6., 2. Pfi ngsten: 10 Uhr 
Sing-Gottesdienst / Pfarrer Dr. 
Jochen Denker. Mehr Informa-
tionen unter www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Pfi ngstsonntag, den 5.6.: 11 Uhr 
Gottesdienst / Pfarrerin Slupina-
Beck. Pfi ngstmontag, den 6.6.: 11 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
/ Pfarrerin Slupina-Beck. Keine 
Corona-Beschränkungen. Weite-
re Infos unter www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Pfi ngstsonntag, den 5.6.: 10 Uhr 
Gottesdienst. Infos unter feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Pfi ngstsonntag, den 5.6.: 11 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplatzer 
Kapelle / Taufe / Seim. Pfi ngstmon-
tag, 6.6.: „Einladen woanders“: St. 
Pius X 12 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst /Sauppe / Schmitz. Wei-
tere Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 1.6.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 5.6.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Samstag, den 4.6.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag. 
Pfi ngstsonntag, den 5.6.: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. Es gilt die 
3G-Regel, keine Anmeldung er-
forderlich. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Helga Fröhlich, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
90. Lebensjahr, am 1. Juni 2022.

Frau Bernhardine Heke, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 84. Lebensjahr, am 1. Juni 2022.

Frau Irmgard Baron, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 82. Lebensjahr, am 7. Juni 2022.

Wir gratulieren

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Was für ein Finale: Als krönenden Abschluss der diesjährigen Met-Saison 
präsentiert CineStar Neil Armfi elds Neuproduktion von „Hamlet“ am 
Samstag, 4. Juni, um 19 Uhr. Meisterhafte Stimmen, ein fast hautnahes 
Live-Feeling sowie hervorragende Bild- und Tonqualität sind inklusive. 
Virtuose Chorpassagen wechseln sich mit einem großen Sängerensem-

ble ab. Gesungen wird auf 
Englisch (mit deutschen 
Untertiteln). Jetzt Tickets 
sichern an der Kinokasse 
oder online.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: „Hamlet“ live aus der Met 
Anzeige Anzeige

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Pfingstkonzert am Toelleturm
Auf Einladung des Barmer 
Verschönerungsvereins gibt 
der Shanty Chor Blaue Jungs 
Wuppertal am Pfi ngstsonntag, 
5. Juni, um 15 Uhr ein Kon-
zert am Toelleturm. Unter der 

Leitung von Gerd Schmitz wird 
es ein buntes Programm mit 
Seemannsliedern und Shantys 
werden. Der Chor freut sich, 
nach zweijähriger Pause wieder 
öff entlich auftreten zu können.

Am morgigen Donners-
tag, 2. Juni, macht Heinz 
Gröning, der unglaubliche 
Heinz, um 19 Uhr Station in 
der Stadtteilbibliothek Rons-
dorf – völlig kostenfrei. Auf 
seiner Lesetour liest er aus 
seinen Büchern „50 Shades 
of Heinz“ und „Auf dem Ge-
dankenstrich“. Auf die Zu-
hörer wartet ein Programm – 
nachdenklich, sympathisch, 
ruhig, intelligent und witzig. 
Jürgen H. Scheugenpflug, 
der sich auch als Lesepate in 
Wuppertal engagiert, betreut 
diese Lesung und wird am 
Veranstaltungsabend auch 
vor Ort sein. 

Morgen Lesung 
mit Heinz Gröning

Wunder gescheh‘n
Pfi ngsten also.
Geburtstag der Kirche und Auf-
forderung zum Tanz.

Mit so viel Schwung ging das 
also los. Wer hätte das gedacht? 
So hat wirklich alles einmal ange-
fangen? Mit Saus und Braus, mit 
einer taumelnden und vor Freude 
trunkenen Jüngerschar, hingeris-
sen von der funkensprühenden 
Liebe Gottes, mit ansteckender 
Begeisterung, glühenden Köp-
fen, unfassbarem Sprachenwun-
der und dem überwältigenden 
Gefühl, trotz aller Unterschiede 
nicht fremd zu bleiben, sondern 
auf beglückende Weise gemein-
sam beheimatet zu sein in diesem 
dreieinigen Gott.

Das Geburtstagskind ist in 
die Jahre gekommen und reibt 
sich erstaunt die Augen: inzwi-
schen hochbetagt, Mutter Kirche, 
manchmal sieht sie auch richtig 
alt aus... Dann aber kann sie wie-
der strahlen, wie ein junges Mäd-
chen. Woher das kommt? Vom 
Himmel hoch. Nicht aus eigener 
Vernunft noch Kraft! Herrschafts-
zeiten, ist das so schwer zu beher-
zigen?, schärft uns Lukas in seinem 

Pfi ngstbericht ein. Wir machen 
Kirche nicht! Und wir können und 
wollen es auch nicht allen recht-
machen! Gottes Geist, das große 
Geburtstagsgeschenk, kommt völ-
lig unberechenbar daher – unge-
stüm und wild, manchmal auch 
sanft, immer aber plötzlich, wie 
Lukas es formuliert: Plötzlich ge-
schah ein Brausen vom Himmel...  
(Apostelgeschichte 2,2)

Das kannst du nicht planen. 
Auch mit den ausgetüftelsten Ge-
meindeaufbauprogrammen nicht. 
Die besten Momente im Christen-
leben bekommst du geschenkt. 
Gut zu wissen: Gottes Geist weht, 
wo er will. Stillstand ist seine Sa-
che nicht. Er ist phantasievoller, 
erfi nderischer, humorvoller und 
überraschender, als wir uns das 
träumen lassen... Welch ein Wun-
der! Was für ein Geschenk zum 
Geburtstag der Kirche! Lassen 
wir es geschehen. Einmal Lüften 
bitte! Es tut so gut.

Ein gesegnetes Pfi ngstfest 
wünscht Ihnen 
Ihre
Friederike Slupina-Beck

von Friederike Slupina-Beck

Wort zum Mittwoch

Im Juni veranstaltet die Evange-
lische Kirchengemeinde Rons-
dorf drei Konzerte zugunsten 
der Ukraine in der Lutherkirche, 
Bandwirkerstraße 15. „Den Men-
schen dieses gebeutelten Landes 
soll nach Kräften geholfen wer-
den. Daher die Einladung, diese 
Konzerte zu besuchen und durch 
Ihre Spende zu helfen“, lädt Kan-
tor Christian Auhage ein. 

Die Konzerte fi nden statt an 
den Samstagen 4. und 11. Ju-
ni, jeweils um 17 Uhr. Dazu am 
Sonntag, 19. Juni, um 16 Uhr.

Den Auftakt am 4. Juni macht 
der Saxophonist Andre Enthö-
fer, begleitet von Christian Au-
hage an Klavier und Orgel. Es 
werden Improvisationen zu Frie-
densliedern, Jazz und die Or-
gelsonate in f-Moll von Felix 

Mendelssohn-Bartholdy zu hö-
ren sein.

Am 11. Juni um 17 Uhr wer-
den die Sopranistinnen Rebecca 
Buntrock und Catherina Wendel 
singen, Luise Auhage wird Violi-
ne spielen und Christian Auhage 
Orgel und Klavier. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Mozart, 
Dvorak, Widor u.a.

Am 19. Juni um 16 Uhr wird 

zum Kinderkonzert eingeladen. 
Der Kinderchor Kunterbunt singt 
und dazu musizieren Kinder an 
verschiedenen Instrumenten. Die 
musikalische Leitung liegt bei Eva 
Caspari und Katrin Mombächer.

Besucher werden darauf hin-
gewiesen, dass auch bei kühleren 
Temperaturen die Kirche nicht ge-
heizt wird. Eintritt frei, um eine 
großzügige Spende wird gebeten. 

Die Evangelische Kirchengemeinde Ronsdorf lädt ein

Drei Benefizkonzerte zugunsten der Ukraine

„75 Jahre, na und?“ Jubiläumskonzert von Pro Musica
„75 Jahre, na und?“ – Unter die-
sem Motto lädt der Chor Pro 
Musica zum Jubiläumskonzert 
am 11. Juni um 16 Uhr in den 
Saal der Freien evangelischen 
Gemeinde FeG Ronsdorf, Band-
wirkerstraße 28-30, ein. „Das 
Motto klingt vielleicht etwas 
frech – aber wir hören einfach 
nicht auf zu singen, weil wir älter 
werden, wir werden dann älter, 
wenn wir aufhören zu singen“, 
erklären die Chormitglieder. 

Das beste Beispiel ist Harald 
Böcker, ein Mann der ersten 

Stunde. Er sang schon im Rons-
dorfer Kinderchor, gegründet 
1947, und blieb dem Chor treu. 
Er wird beim Konzert durch ei-
nen Abgesandten des Sängerkrei-
ses Solingen-Wuppertal geehrt. 

Im Programm pfl egt der Chor 
die Tradition, Altes zu bewah-
ren, sich aber gleichzeitig auch 
an Neues heranzuwagen. Da-
her enthält das Programm so-
wohl altes klassisches Liedgut, 
als auch Filmmelodien und so 
manches Lied zum Schmunzeln 
und Nachdenken. 

 Mitwirkende sind Igor Par-
fenov (Klavier), Helena Schulze  
(Oboe und Gesang), Leon Capar 
(Cello) und Uwe Fischer-Rosier  
(Perkussion).

In der Pause gibt es Gelegen-
heit, sich bei einem Gläschen 
Sekt oder einem Wasser im Foyer 
des Gemeindehauses zu treff en.

 „Noch haben wir Töne und 
Begeisterung im Herzen, um 
den Freunden der Chormusik 
ein solch abwechslungsreiches 
Konzert bieten zu können: ei-
nen Querschnitt durch unsere 

Jahrzehnte währende erfolgrei-
che Chorarbeit“, freut sich der 
Chor. Die Leitung hat seit nun-
mehr 20 Jahren mit viel Engage-
ment Renate Schlomski, „wird 
aber auch mitgetragen durch die 
große Sangesfreude und Treue 
der Chormitglieder“, fassen die 
Sänger zusammen. 

Der Eintrittspreis beträgt 15 
Euro. Karten sind im Vorver-
kauf bei den Chormitgliedern, 
im Mode- und Wollparadies 
Ronsdorf (In der Krim 9) und 
an der Abendkasse erhältlich.

Ex-Bingo im Seniorentreff
Am Mittwoch nächster Woche, 
8. Juni, wird in der Erbschlöer 
Straße 9 wieder Ex-Bingo ge-
spielt. Ab 14 Uhr gibt es im Se-
niorentreff  des Sozialen Hilfs-
werks Kaff ee und Kuchen für 
die Besucher und gegen 15 Uhr 
geht es dann los – dann startet 
das bei den Senioren beliebte 
Ex-Bingo.

Über eine Voranmeldung 
würden sich die Veranstalter 
aus organisatorischen Grün-
den freuen, betonen aber, dass 
„auch spontane Besucher herz-
lich willkommen“ sind. Anmel-
dungen möglich unter Tel. 02 
02 / 46 41 27, per E-Mail an 
senioren-ronsdorf@gmx.de oder 
persönlich im Seniorentreff .

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Thema: Darmgesundheit - Vorsorge, Therapie 
und Mikrobiom
01.06.2022, 14:00  –  17:00 Uhr am 
Alten Markt in Wuppertal-Barmen

Ihre Gesundheit im Gespräch  

Prof. Dr. Andreas Erhardt, Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, 
Diabetologie, Hepatologie und Ernährungsmedizin und 
Dr. Marc Dammann, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, Koloproktologie, zeigen interessante Aufzeichnungen von 
Koloskopien und freuen sich, Ihre Fragen zum Thema Darmgesundheit 
vor Ort zu beantworten.
 

Prof. Dr. A. Erhardt Dr. M. Dammann

Folgen Sie uns gerne!

Darmtag am 01.06.2022  
Kommen Sie gerne zu unserem Zelt!

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 6 •  Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

schon ab 

269
€/Monat

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 300 verschiedenen

Hundehalterhaftpflichtversicherungstarifen

die für Sie beste Versicherung aus, z.B.:

Hundehaftpflicht
z.B. für einen Deutschen Schäferhund

Vs. Su.  5 Mio.  o. SB

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Was kann in Ronsdorf verbessert 
werden? Wo besteht Handlungs-
bedarf? Bei der Beantwortung die-
ser Fragen hoff t der Ortsverband 
der CDU auf die Unterstützung 
der Bürger vor Ort. Im Juni ha-
ben sie die Möglichkeit, ihre Ide-
en und Vorschläge einzubringen. 

Entweder mit einer der 
10.000 Postkarten, die in ei-
ner Teilaufl age dieser Ausgabe 
der Ronsdorfer Wochenschau 

beiliegen oder digital: Auf www.
ronsdorf-zukunft.de sowie auf 
den Facebook- und Instagram-
Seiten „Ronsdorfer Zukunftsfo-
rum“. Der abgebildete QR-Code 
führt direkt auf die Homepage.

Wie die Ideen aussehen, ist da-
bei jedem überlassen, wie die drei 
CDU-Vertreter in der Bezirks-
vertretung (Damir Reich, Dirk 
Müller und Kurt von Nolting) 
erläutern: „Der Grundgedanke 

hinter der Aktion ist es, über die 
Bezirksvertretung (BV) direk-
te Ideen und Projekte in Rons-
dorf auf den Weg zu bringen, um 
Ronsdorf schöner und besser zu 
machen.“

Große Resonanz: Zukunftsforum 
findet schon zum zweiten Mal statt 
Dabei spiele es keine Rolle, ob es 
sich um eine Idee zur Erhöhung 
der Lebensqualität oder eine not-
wendige Modernisierung han-
delt: „Unseren Stadtteil lebens- 
und liebenswerter machen“, so 
die CDU-Mitglieder, steht im 
Vordergrund. 

Das Zukunftsforum fi ndet in 
diesem Jahr bereits zum zweiten 
Mal statt: Im vergangenen Jahr 
wurde es von der CDU-Ronsdorf 
initiiert. Seitdem wurden einige 
Ideen – zum Beispiel „Ronsdorf“-
Schilder an den Ortseingängen – 
umgesetzt, andere sind noch in der 

Prüfungsphase, wie zum Beispiel 
ein Sichtschutz für die Müllcon-
tainer an der Ecke Am Stadtbahn-
hof / Remscheider Straße. 

„Aufgrund der sehr guten Be-
teiligung 2021 und der durchweg 
positiven Resonanz wiederholen 
wir das Forum auch dieses Jahr 
und erhoff en uns eine noch brei-
tere Beteiligung sowie eine Viel-
zahl an Ideen“, laden die BV-Mit-
glieder ein.

Die Ideen der Ronsdorfer sollen 
in Form von Anträgen und An-
fragen in das Stadtteilparlament 
eingebracht werden oder direkt 
an die Stadtverwaltung gestellt 
werden. Der Vorsitzende des Orts-
verbands und Fraktionssprecher  
in der BV, Dirk Müller, betont 
dabei: „Wichtig ist uns, dass die 
Vorschläge nach Möglichkeit ge-
meinsam mit den anderen Frakti-
onen umgesetzt werden.“ 

Ab Juli wollen die Christdemo-
kraten die Vorschläge auswerten 
und – sofern machbar – auf den 
Weg bringen. „Es lohnt sich also 
mitzumachen und so ganz direkt 
an den politischen Entscheidun-
gen in Ronsdorf mitzuwirken“, 
sagen die Christdemokraten.

Politische Vorkenntnise benö-
tigt man nicht und auch eine Par-
teimitgliedschaft ist nicht notwen-
dig. Nur gute Ideen muss man 
haben.  -mk

Ideen, um Ronsdorf zu verbessern
Bürger können ihre Vorschläge bei der CDU Ronsdorf einreichen

Damir Reich, Dirk Müller und Kurt von Nolting (von links, CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung) laden jeden dazu 
ein, Vorschläge, Anregungen und vieles mehr für Ronsdorf einzureichen. Foto: Moritz Körschgen

Am 3. Juni fi ndet in der Al-
loheim Seniorenresidenz „Am 
Klinikum“, Burger Straße 193, 
42859 Remscheid, eine Tattoo 
Convention (3G) statt. Von 10 
bis 16 Uhr tätowieren „Unique 
Tattoo“ und „Rock Tattoo 
(Peat)“ für den guten Zweck. 
Ein Teil des Erlöses geht an das 
Remscheider Hospiz. 

Tätowieren für 
den guten Zweck

Mitarbeiter
Wir suchen

(m/w/d)
für unser Geschäft 

in Ronsdorf.
Tel. 01 77 / 8 37 40 79

Schadstoffmobil ist 
morgen in Ronsdorf
Das Schadstoffmobil der 
AWG kommt nach Rons-
dorf. Am morgigen Don-
nerstag, 2. Juni, können auf 
dem Parkplatz an der Blom-
bachstraße von 14 bis 18 Uhr 
Lacke, Reinigungsmittel & 
Co. abgeben werden. Der 
nächste Termin hier ist am 
4. August, 14 bis 18 Uhr.

Auf dem Parkplatz Horn-
bach steht das Schadstoff mo-
bil alle 14 Tage samstags von 
9 bis 12 Uhr. Nächste Ter-
mine: 4. und 18. Juni, 2., 16. 
und 30. Juli, 13. August. Am 
Toelleturm bietet die AWG 
den Service am Freitag, 24. 
Juni, 16.15 bis 18 Uhr. 

Zwei Termine zum 
Vormerken
Zwei Veranstaltungen kön-
nen die Ronsdorfer schonmal 
in ihre Kalender eintragen: 
Am 13. August lädt der Po-
saunenchor Ronsdorf zum 
Treffen und Konzert aller 
Wuppertaler Posaunenchö-
re auf den Bandwirkerplatz 
ein. Am 10. Dezember ist 
der Nikolaus – ebenfalls auf 
dem Bandwirkerplatz – zu 
Gast und heißt alle Fami-
lien willkommen. Gleich-
zeitig veranstaltet der Hei-
mat- und Bürgerverein ein 
Weihnachtssingen. Die Uhr-
zeiten werden noch bekannt 
gegeben. Beide Termine hat 
die Bezirksvertretung auf ih-
rer letzten Sitzung abgenickt.

Und montags ins K5 
– neues Angebot
Montags lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Rons-
dorf zu einem neuen Begeg-
nungsangebot ein. Von 16 
Uhr bis 19 Uhr erwartet die 
Besucher Kaffee und Ku-
chen und verschiedene zu-
sätzliche Angebote in der 
Bandwirkerstraße 15. Hin-
ter K5 verbirgt sich: Kaff ee 
und Kuchen, Kirche, Kuli-
narisches, Kommunikation, 
Kultur.  Näheres unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Büchermarkt der 
Wuppertaler Tafel
Am Pfi ngstsonntag, 5. Ju-
ni, öff net von 9 bis 17 Uhr 
der Büchermarkt der Tafel, 
Rauer Werth 18, Barmen. Es 
sind wieder eine große Aus-
wahl an Büchern und preis-
werten Bildern im Angebot. 
Auch jeden Mittwoch ist von 
9 bis 17 Uhr geöff net. 

Kurz und knapp

Neue Corona-Regeln in den Verwaltungshäusern
Die Stadt Wuppertal hat die 
Corona-Regeln in den Verwal-
tungshäusern angepasst: Die 
3G-Regel ist aufgehoben. Auch 
die Pfl icht zum Tragen einer 
Schutzmaske in den Gebäuden 
gilt nicht mehr. Allerdings emp-
fi ehlt der Krisenstab die Masken 

weiterhin sowohl Mitarbeitern 
als auch Besuchern. 

Um Risiken zu beschränken, 
können die Führungskräfte der 
Verwaltung weitergehende Re-
gelungen treff en. So sollen et-
wa die Eltern von Kita-Kindern 
beim Bringen und Abholen der 

Sprösslinge nach wie vor Mas-
ken tragen, „weil in diesem sen-
siblen Bereich jede Infektion 
und Quarantäne zu Einschrän-
kungen bei der Betreuung der 
Kinder führen kann“, erläutert 
Stadtsprecherin Martina Ecker-
mann.

Veranstaltungen, Besprechun-
gen und Schulungen können 
in ausreichend großen Räumen 
stattfi nden. Dabei soll weiterhin 
ein Mindestabstand von 1,50 
Meter eingehalten oder mindes-
tens eine medizinische Maske 
getragen werden.

Kölner Staatsanwaltschaft und 
Polizei haben am Montag über 
ihre Ermittlungen in mehreren 
schweren Fällen des sexuellen 
Missbrauchs gegen Kinder be-
richtet. Dabei wird mittlerweile 
gegen insgesamt 70 Tatverdäch-
tigte ermittelt, hauptsächlich ge-
gen einen 44-jährigen Mann aus 
Wermelskirchen. Der soll laut 
dem Wuppertaler Landtagsab-
geordneten aus Ronsdorf, Marcel 
Hafke (FDP), auch in Ronsdorf 
mehrere Kinder schwer sexuell 

missbraucht haben. Hafke sagt: 
„Ich bin zutiefst bestürzt über die 
jetzt bekanntgewordenen Vor-
würfe. Nach Münster, Lügde und 
Bergisch Gladbach reiht sich der 
jetzt bekanntgewordene Fall in ei-
ne traurige Reihe von schwerem 
sexuellen Missbrauch ein. Dass der 
mutmaßliche Täter seine Opfer als 
Babysitter in Wuppertal-Ronsdorf 
gesucht hat, erschüttert mich als 
Vater zweier Töchter besonders.“

Hafke betont, dass es wichtig 
sei, dass die betroff enen Kinder 

möglichst schnell in therapeuti-
sche Behandlung kommen kön-
nen: „Die enge Kooperation zwi-
schen den sozialen Diensten der 
Stadt ist dabei maßgeblich. Ich 
hoff e, dass die Stadt Wuppertal 
hier im Sinne der betroff enen Kin-
der und Familien zügig Unter-
stützung angeboten hat“, so der 
Landtagsabgeordnete.

Von 2005 bis 2019 soll der tat-
verdächtigte Wermelskirchener 
mehreren Kindern schwere se-
xuelle Gewalt angetan und seine 

Taten gefi lmt haben. 
Er wurde im Dezember 2021 

festgenommen und habe die Ta-
ten „im Kern eingeräumt“, sagte 
der Kölner Oberstaatsanwalt Ul-
rich Bremer am Montag. Bei ei-
ner Hausdurchsuchung haben die 
Beamten laut Jürgen Haese (Leiter 
der Ermittlungsgruppe der Kölner 
Polizei) 32 Terabyte an Daten si-
chergestellt. Allein für die Siche-
rung der Daten brauchten die Be-
amten 17 Tage, ausgewertet sind 
bislang aber erst zehn Prozent.

Kölner Ermittler haben am Montag Ermittlungsdetails bekannt gegeben

44-Jähriger soll auch in Ronsdorf Kinder sexuell missbraucht haben

QR-Code für die Website: www.
ronsdorf-zukunft.de
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Verpackungshelfer (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. 
DiTec GmbH, Grabenstr. 4, W-tal. 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Produktionshelfer (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. 
DiTec GmbH, Grabenstr.4, W-tal. 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Maschinenbediener (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. 
DiTec GmbH, Grabenstr.4, W-tal. 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Lagerarbeiter (m/w/d) in Dauer-
stellung schnellstmöglich gesucht. 
DiTec GmbH, Grabenstr.4, W-tal. 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Staplerfahrer (m/w/d) in Dauer-
stellung schnellstmöglich gesucht. 
DiTec GmbH, Grabenstr.4, W-tal. 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung
•  Testen der Produkte
•  Kostenlose Service-Checks
•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68
Mobil: 0176 - 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@kobold-
kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Weiterhin für Sie da.

„Wie steht es um den Zivil- und 
Katastrophenschutz in Rons-
dorf?“ lautete die große Anfrage 
der SPD-Fraktion in der Bezirks-
vertretung (BV) an die Verwal-
tung. Die antwortet, dass es keine 
Schutzräume gebe. Bezirksbür-
germeister (und ehemaliger EFG-
Lehrer) Harald Scheuermann-
Giskes sah das anders: Unter 
der Erich-Fried-Gesamtschule 
(EFG) gebe es einen 400 qm gro-
ßen Schutzraum. Dass der in der 
Aufzählung der Stadtverwaltung 
fehlt, scheint daran zu liegen, 
dass er nicht mehr den heuti-
gen Ansprüchen gerecht werde, 

vermutete Scheuermann-Giskes.
Sabrina Beckmann (SPD) 

merkte an, dass es zurzeit Rons-
dorfer gebe, die die Warnsire-
nen nicht hören. Im Falle eines 
Hochwassers sei das beispielsweise 
ein großes Problem, bemängel-
te Beckmann: „Wir müssen an 
den Punkt kommen, dass alle 
Ronsdorfer in Gefahrensituati-
onen mit Sirenen erreicht wer-
den.“ Die Stadtverwaltung sieht 
das anders und verweist darauf, 
dass die Warnung der Bevölke-
rung „generell in einem Mix aus 
Warnmitteln“ vorgesehen sei. Ei-
nerseits über Radio, Fernsehen, 

Internet, Apps oder eben Sirenen. 
Die gibt es im Stadtteil in der 
Remscheider Straße, der Kratz-
kopfstraße, Scheidtstraße und 
Jägerhaus. Sirenen in der Rainer-
Gruenter-Straße und dem Mar-
per Schulweg würden Ronsdorfer 
Randbereiche abdecken, heißt es 
von der Verwaltung.

Claudia Schmidt (Grüne) 
schlug vor, dass die BV-Frakti-
onen gemeinsam erörtern, wo 
in Ronsdorf Verbesserungsbe-
darf beim Zivil- und Katastro-
phenschutz herrscht und diese 
Ergebnisse der Stadtverwaltung 
präsentieren. -mk

SPD-Anfrage in der Bezirksvertretung

Katastrophen- und Zivilschutz in Ronsdorf

Für das Jahr 2025 sind im aktu-
ellen Haushaltsentwurf der Stadt 
Wuppertal Mittel für die Einrich-
tung von Park+Ride-Parkplätzen 
am Ronsdorfer Bahnhof vorgese-
hen. Darüber wurde die Bezirks-
vertretung (BV) – im Rahmen 
einer Diskussion um Fahrradab-
stellplätze am Ronsdorfer Bahn-
hof – in ihrer letzten Sitzung in-
formiert.

BV-Mitglied Jürgen Köster 
(Linke) kommentiert: „Seit Jah-
ren habe ich immer wieder in der 
BV bemängelt, dass mit dem Um-
bau des Ronsdorfer Bahnhofes vor 
etlichen Jahren zwar eine gewisse 
Sanierung erreicht wurde, aber die 
vorher vorhandenen Park+Ride-
Parkplätze schlichtweg ,vergessen‘ 
wurden und seitdem nicht mehr 
vorhanden sind.“

Im Hinblick auf eine Verkehrs-
wende sei das eine „[...] fatale Situ-
ation, die z.B. für Autofahrer die 
Nutzung des ÖPNV (S-Bahn und 
Bus) unattraktiv macht“, so Köster.

In einem Telefonat habe Ver-
kehrsdezernent Frank Meyer dem 
Vertreter der Linken zugesichert, 
dass die Verwaltung in Absprache 

mit der Bahn dafür sorgen wer-
de, dass am Ronsdorfer Bahnhof 
wieder Park+Ride-Parkplätze ent-
stehen. „Doch trotz verschiedener 
Nachfragen meinerseits hörten 
wir in der BV lange nichts mehr 
davon“, stellt Köster fest und be-
grüßt, dass diese Forderung nun 
zumindest im Haushaltsplan vor-
gesehen ist.

Erster Schritt von vielen für eine 
Wuppertaler Mobilitätswende?
„Auch die – zunächst temporäre 
– Einführung des 9-Euro-Tickets 
für den ÖPNV kann ein wichtiger 
Schritt in Richtung Verkehrswen-
de sein“, erläutert Köster weiter 
und hoff t, dass mit den Park+Ride-
Parkplätzen ein Anfang gemacht 
ist, der sich nun in Wuppertal fort-
setzt: „Ich würde mir wünschen, 
dass noch viele solcher Schritte 
in Wuppertal folgen, damit das 
von der Berliner Ampel-Koaliti-
on beschlossene große Ziel einer 
Mobilitäts- und Verkehrswende 
schnellstmöglich umgesetzt wird. 
Denn wir haben nicht mehr viel 
Zeit, die Klima- und Umweltka-
tastrophe abzuwenden.“

„Kleiner Schritt zur Verkehrswende“ am Ronsdorfer Bahnhof

Das Gelände am Bahnhof gehört der Firma Breer – die Stadt müsste hier über eine Nutzung verhandeln oder die 
Fläche kaufen, um Park+Ride-Parkplätze einzurichten. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Park+Ride-Parkplätze sind im Haushaltsentwurf vorgesehen

Noch vor den Sommer-
ferien soll auf dem Band-
wirkerplatz ein von der Be-
zirksvertretung beantragtes 
Geländer an der kleinen 
Treppe vor dem Drogerie-
markt angebracht werden, 
wo sich zurzeit ein Trampel-
pfad befi ndet. Das hat Be-
zirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes in der 
letzten BV-Sitzung berichtet. 

Das Geländer soll fuß-
schwachen Menschen ermög-
lichen, die Treppe besser zu 
nutzen, argumentierten die 
Befürworter des Geländers. 

Geländer soll 
bald kommen

In den Sommerferien or-
ganisiert das Sport- und 
Bäderamt in Kooperation 
mit Wuppertaler Sportverei-
nen wieder ein Feriensport-
programm für Kinder und 
Jugendliche von sechs bis 
18 Jahre. Im Angebot sind 
u.a. Beach-Sport und Spaß, 
Fechten, Feldhockey, Fuß-
ball, Handball, Hip-Hop, 
Kanu, Leichtathletik, Ru-
dern, Schach, Selbstver-
teidigung, Segeln, Tennis, 
Trampolin und vieles mehr. 
Alle Informationen unter
bit.ly/3wYro6V einsehbar. 

Stadt: sportlich 
in die Ferien

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 30.05.22 bis Samstag, den 04.06.22

Das Team von Meister Blumberg wünscht allen frohe Pfingsten. 
Ab einem Einkauf von 25,- € erhalten Sie 

eine hochwertige Haushaltsschere gratis dazu.

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,19
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,49
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 6,66
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 32,95
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 11,99

€

€

€

€

€

€

€

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Spaghetti mit Sauce Bolognese 3,90Portion €

Mittwoch
Currywurst mit Pommes und Mayo 3,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Meisterschnitzel mit gebratenen 
Drillingen und Gurkensalat 5,90Portion €

Samstag
Erbseneintopf 3,50Portion €

von 10.00 bis 18.30 Uhr 

Angebote

fertig portionierter Schweinebraten 
mit geräuchertem, magerem Speck 
und Zwiebeln ................................................ 1 kg

Kobeshofener Spießbraten

€ 5,99

ideal auch für den Smoker
grillfertig mariniert .......................................1 kg
Schweinenackensteaks

€ 4,85

Rindersteakfleischspieß "Argentinia"
in Kräuterbutter mariniertes Steakfleisch 
gesteckt mit Zwiebeln und geräuchertem 
magerem Speck ............................................1 kg €19,99

ideal für Pfanne und Grill

Meister Blumberg´s Wochenknaller
Rinderrouladen, zart
auf Wunsch bratfertig gefüllt .......................... 1 kg € 9,99

€ 6,66Schweinefilet ................................... 1 kg
frisches

Hähnchenbrustfilet
frisches

auf Wunsch grillfertig mariniert ..................1 kg € 8,55
Schwarzwälder Schinken
aromatisch geräuchert .................................1 kg €19,99

Cevapcici
Ideal für Pfanne und Grill

küchenfertig zubereitet ............................... 1 kg € 6,90

Krakauerwürstchen
€ 7,49

unsere beliebten

ausgezeichnet mit "Gold" beim 
Qualitätswettbewerb der DLG ......................1 kg

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Silber für den TSV im Kreispokal nach 1:4-Niederlage

Der TSV 05 Ronsdorf traf am 
Himmelfahrtstag im Finale 
des Kreispokals auf den 1. FC 
Wülfrath. Die Ronsdorfer kas-
sierten zwei Gegentore, ehe Nico 
Langels in der Nachspielzeit der 
ersten Halbzeit der Anschluss-
treffer gelang. So ging es mit 
einem 1:2-Rückstand in die 
Kabinen. Doch in der zweiten 
Halbzeit mussten die Zebras zwei 
weitere Tore der Wülfrather hin-
nehmen, so dass am Ende eine 
1:4-Niederlage stand.

Am Sonntag trennten sich 
die Zebras und der SC Werden-
Heidhausen 1:1 unentschieden. 
Torschütze für den TSV war Adil 
El Hajui. Am kommenden Sonn-
tag, 3. Juni, treten die Ronsdorfer 
auswärts beim SV Bayer Wup-
pertal an, Anstoß ist um 15.30 
Uhr. Fotos: Odette Karbach

Auf Schloss Burg stehen in Kür-
ze drei Konzerthighlights an: 10. 
Juni „Bounce“, 11. Juni „Kasalla“ 
und 15. Juni „Brings“. Einlass ist 
jeweils um 18.30 Uhr, Beginn 
19.30 Uhr. Die Open Airs auf 
Schloss Burg, eingebettet in his-
torische Mauern, schätzen Künst-
ler ebenso wie Zuschauer wegen 
der besonderen Atmosphäre. Als 
Veranstaltungsfl äche dient der 
Schlossparkplatz, der Platz für 

mehr als 1.500 Besucher bietet. 
Für das leibliche Wohl sorgen Ver-
pfl egungs- und Getränkestände. 
„Mit Schloss Burg im Hinter-
grund und den Lieblingssongs im 
Ohr entsteht so ein Konzerterleb-
nis, das man nicht so schnell ver-
gisst“, so die Veranstalter.

Tickets für alle Konzerte gibt es 
bei Solingen-Live, Eventim und 
auch als Fanticket bei Schloss 
Burg im Onlineshop oder auf 

Bestellung. Parkplätze sind im 
weiteren Umfeld ausreichend 
vorhanden. Je nach Entfernung 
(Wanderparkplätze, Sportplatz) 
ist ein Fußweg von ca. 15 Minu-
ten einzuplanen. 

Den Anfang macht am 10. Ju-
ni „Bounce“, die Bon Jovi Tribu-
te Band mit dem charismatischen 
Sänger und Frontmann Olli 
Henrich. In einer unvergleich-
lichen Kulisse klingen Welthits, 

Rocksongs und Balladen.
„Kasalla“, seit 2011 Kölns er-

folgreichste Mundart-Band, 
kommt am 11. Juni nach Solin-
gen. Kult ist ihr 2017 erschienenes 
Album „Mer sin eins“. Das vierte 
Studioalbum der Band schaff te es 
auf Anhieb von 0 auf Platz 5 der 
deutschen Albumcharts. Die Er-
folgsgeschichte der Kölner wurde 
2018 durch ein weiteres Highlight 
gekrönt, denn sie wurden für den 

deutschen Musikpreis „Echo“ no-
miniert. Damit sind sie die erste 
kölsche Band seit den Höhnern 
und BAP, die jemals diese Nomi-
nierung bekam. 

Und schließlich treten „Brings“ 
am 15. Juni auf. Nach dem ein-
schlagenden Erfolg von „Super-
jeilezick“ zum Beginn des neuen 
Jahrtausends spezialisierten sie 
sich auf Schlager und Stimmungs-
lieder.  (siehe Termine, S. 8)

Bounce, Kasalla und Brings zu Gast auf dem Schlossparkplatz

Open Air-Konzerte in besonderer Atmosphäre im Juni auf Schloss Burg

Outdoor-Fitness ist wieder ange-
sagt: Vom 20. Juni bis zum 14. 
August können alle Wuppertaler 
Sport- und Bewegungsangebote 
im Stadtgebiet ausprobieren. Da-
mit geht das Programm „Sport im 
Park“ in seine zweite Saison. Das 
Sport- und Bäderamt hat gemein-
sam mit dem SportBildungswerk 
und zwölf Wuppertaler Sport-
vereinen sowie dank der Unter-
stützung der BergischenKran-
kenkasse (BKK) ein Programm 
mit 27 verschiedenen Angeboten 
auf die Beine gestellt – kostenlos, 

unverbindlich und für Menschen 
jeden Alters.

„Ich freue mich über die Fort-
setzung dieses Programms, bei 
dem Wuppertals grüne Anlagen 
mal ganz anders genutzt und in 
den Fokus gerückt werden. Toll, 
dass es gelungen ist, auch die in-
klusiven Angebote auszubauen“, 
freut sich Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind. So gibt es beispiels-
weise Funktionsgymnastik oder 
Fußball gemeinsam für behinder-
te und nichtbehinderte Menschen 
oder Rollstuhlbasketball.

An vielen Orten im gesamten 
Stadtgebiet gibt es jeden Tag, dies-
mal auch sonntags, die Möglich-
keit, sich gemeinsam zu bewegen. 
Hervorgegangen ist die Sommer-
aktion aus dem Projekt „Sportifi -
kation“, bei dem urbane Flächen 
für den Sport genutzt werden sol-
len. Und so fi nden die Angebote 
unter anderem auf der Nordbahn-
trasse, im Kothener Wald, auf der 
Hardt, im Corneliuspark oder am 
Bergischen Plateau statt. 

„Wir haben auch Trendsport-
arten dabei, für Menschen, die 

einfach mal was Neues auspro-
bieren wollen“, erläutert Dési-
rée Richter, Hauptverantwortli-
che beim Sport- und Bäderamt. 
Spaß, Bewegung und das Ge-
meinschaftsgefühl stehen im Vor-
dergrund und natürlich die Ge-
sundheitsprävention. „Bei allen 
Angeboten gibt es eine fachkun-
dige Anleitung von Übungslei-
tern der Vereine“, erläutert Janina 
Busse vom SportBildungswerk. 
Sie hat mit den teilnehmenden 
Vereinen das Programm abge-
stimmt, das eine gute Ergänzung 

zum Vereinsangebot im organi-
sierten Sport darstellt. 

Auf der Homepage www.wup-
pertal.de/sport-im-park sind die 
verschiedenen Angebote nach 
Sportarten, Orten, Tagen und 
Zielgruppen aufgelistet. Hier gibt 
es auch Informationen zu benö-
tigten Materialien und Beson-
derheiten. In der Regel ist keine 
Anmeldung erforderlich. Vor Ort 
markieren Beachfl ags den jeweili-
gen Treff punkt und an den grü-
nen T-Shirts sind die Übungsleiter 
zu erkennen.

Kostenlose Outdoor-Fitness für Menschen jeden Alters

Zweite Saison für Programm „Sport im Park“ mit vielen Angeboten

Die Straßen.NRW-Regio-
nalniederlassung Rhein-Berg 
wird die seit Ende Februar ge-
sperrte Wupperbrücke Ham-
mesberg an der L420 voraus-
sichtlich im Juli zumindest 
unter Aufl agen für Teile des 
Verkehrs freigeben können.

Im Rahmen einer Über-
prüfung hatte sich heraus-
gestellt, dass die Brücke an 
der L420 (Blombacher Bach) 
den heutigen Standards nicht 
mehr gerecht wird. Nach-
rechnungen zur Überprü-
fung der Tragfähigkeit hatten 
ergeben, dass die Standsicher-
heit der Brücke nicht mehr 
voll gewährleistet ist.

Eine statische Prüfung hat 
nun gezeigt, dass die Brücke 
durch bauliche Maßnahmen 
so weit ertüchtigt werden 
kann, dass sie für Fahrzeuge 
bis 30 t bei einer Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 30 
km/h freigegeben werden 
kann. Voraussetzung ist u.a. 
die Sicherung der Querträger 
durch entsprechende bauli-
che Maßnahmen sowie die 
Aufarbeitung weiterer Brü-
ckenelemente. 

Bis zum Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten bleibt die 
Brücke gesperrt. Umleitun-
gen sind eingerichtet. 

Wupperbrücke 
L 420 bald 
wieder befahrbar

Zum 50. Geburtstag können 
Gäste auf verschiedenen Rund-
gängen die Universität näher 
kennenlernen. Das Arbore-
tum, die Kunst am Campus 
und die Uni selbst stehen im 
Mittelpunkt. Für das Sonder-
programm haben sich Bergi-
sche Universität und Wupper-
tal Marketing zusammengetan. 

Der Wuppertaler und spätere 
Bundespräsident Johannes Rau 
war als NRW-Forschungsmi-
nister die treibende Kraft hinter 
der Gründung der Universität. 
50 Jahre später besuchen mehr 
als 23.000 Studenten die Uni. 
Wie es zur Gründung kam und 
was die Studentenstadt Wup-
pertal ausmacht, erfahren die 
Teilnehmer der Führung „Uni-
versitätsstadt Wuppertal“ am 1. 
August und 22. Oktober. 

Kunst in der Öff entlichkeit 
schaff t Identität, lässt Heimat 
wiedererkennen und fördert die 
Kreativität. An der Bergischen 
Uni sind zahlreiche öff entliche 

Kunstwerke aufgestellt, unter 
anderem „Zum Licht“ von To-
ny Cragg oder die Installation 
„MetaLicht“. Zu diesen und 
weiteren Werken informiert der 
ehemalige Uni-Archivar Dr. Jo-
achim Studberg auf der Füh-
rung „Kunst auf dem Campus“ 
am 25. Juni und 13. August. 

Und auch Bäume erzählen 
Geschichten – deshalb ist das 
Arboretum der Bergischen Uni-
versität ein besonders literari-
scher Ort, an dem es über 100 
Baumarten zu erkunden gibt. 
Auf der Führung „Reise in die 
Welt der Bäume: das Uni-Ar-
boretum“ von Prof. Dr. Ger-
trud Lohaus und Dr. Christine 
Hummel erfahren die Gäste am 
25. September, was die Bäume 
sowohl aus botanischer, als auch 
aus literarischer Sicht ausmacht. 
Tickets und Anmeldung unter 
www.wuppertalshop.de sowie 
bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23, Tel. 02 02 / 5 63-
21 80 und -22 70.

Stadtführungen zum 50. 
Jubiläum der Wuppertaler Uni
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de. Benefi zkonzer-
te zugunsten der Ukraine:
Samstag, 4.6: 17 Uhr Andre Enthöfer 
(Saxophon) und Christian Auhage 
(Orgel und Klavier). Samstag, 11. Ju-
ni: 17 Uhr Rebecca Buntrock und Ca-
therina Wendel (Sopran), Luise Au-
hage (Violine), Christian Auhage 
(Orgel und Klavier). Sonntag, 19.6.: 
16 Uhr Kinderchor Kunterbunt und 
Kinder musizieren an Instrumenten. 

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.
reformiert-ronsdorf.de.

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 1.6.: 17.30 Uhr Vorge-
spräch Pfarrfest (GZ); 18.30 Uhr 
KV-Sitzung (GZ). Sonntag, 5.6.: 12 
Uhr Gemeindetreff (GZ). Mitt-
woch, 8.6.: 20 Uhr Taufgespräch 
(GZ). Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-
gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 
Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.
de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
2.6., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf
Seniorenbegegnungsstätte
Erbschlöer Straße 9
Tel. 02 02 / 46 41 27, E-Mail senio-
ren-ronsdorf@gmx.de. 
Programm: Montag: 14–15 Uhr 
Gedächtnistraining, 15–16 Uhr Sport 
für Senioren, 16–17 Uhr Kaffee / Tee 

/ Wasser. Dienstag: ab 14 Uhr Gesell-
schaftsspiele, ZWAR-ler (1.+3. Diens-
tag). Mittwoch: Kaffee und Kuchen, 
weiteres Programm nach Ankündi-
gung. Donnerstag: Tag der Begeg-
nung. Freitag: Kreis kreativer Frauen 
Ronsdorf. 
Programm Juni: Donnerstag, 2.6.: 
14 Uhr Kaffee und Kuchen; 15 Uhr 
Präventionskurs der Polizei „Häusli-
che Sicherheit, Schutz gegen Be-
trug“. Mittwoch, 8.6.:  14 Uhr Kaffee 
und  Kuchen; 15 Uhr wir spielen Ex-
Bingo. Mittwoch, 15.6.: 12 Uhr Mit-
tagstisch „Großes Spargelessen“, 13 
Euro, Anmeldung bis 10.6. Freitag, 
17.6.: 10 Uhr„Hilfe ich habe ein 
Smartphone“, Anmeldung erforder-
lich. Mittwoch, 22.6.: 10 Uhr Stuhl-
tanz. Mittwoch, 29.6.: 12 Uhr Mit-
tagstisch „Heringsstipp und 
Salzkartoffeln“, 6,50 Euro, Anmel-
dung bis 27.6.

Schlossbauverein 
Burg an der Wupper e.V.
Konzerthighlights: 10. Juni 
„Bounce“, 11. Juni „Kasalla“ und 15. 
Juni „Brings“. Einlass ist jeweils um 
18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr. Ti-
ckets erhältlich bei Solingen-Live, 
Eventim und auch als Fanticket bei 
Schloss Burg im Onlineshop oder auf 
Bestellung. www.schlossburg.de.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Vorgestellt von A – Z

Clemens Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Seit über 30 Jahren leitet Dachdeckermeister 
Marc Clemens in dritter Generation die 1945 
gegründete Robert Clemens GmbH in der Elias-
Eller-Straße 101. Bei allen Fragen rund um 
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik steht 
er seinen Kunden mit Rat und Tat zur Seite.

Das Leistungsangebot reicht vom Wohn-
dachfenster und Dachbegrünung über 
Fassadenbekleidung bis zum Bereich 
Energieeinsparung, Wärmedämmung oder 
Solaranlagen. 

Mit seinen geschulten Mitarbeitern setzt Marc 
Clemens Kundenwünsche professionell um. 
Höchste Fachkompetenz und Terminsicherheit 
sorgen für zufriedene Kunden. 

Kontakt: Tel. 02 02 / 46 29 13, E-Mail: 
clemens.bedachungen@arcor.de

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Gesundheit

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

FDP wählt Marcel Hafke einstimmig zum 
parlamentarischen Geschäftsführer im Landtag
Die FDP-Landtagsfraktion hat  
am Montag ihren Vorstand be-
stimmt. Der Wuppertaler Land-
tagsabgeordnete aus Ronsdorf, 
Marcel Hafke, wurde einstim-
mig zum neuen Parlamentari-
schen Geschäftsführer gewählt.

Als Parlamentarischer Ge-
schäftsführer verantwortet er 
die Steuerung der politischen 
Abstimmungsprozesse, die Vor-
bereitung von Plenarsitzungen, 
Personal und Finanzen. Dazu 
erklärt Hafke: „Ich bin sehr 
dankbar für das Vertrauen der 
Kolleginnen und Kollegen. Als 
Fraktion stehen wir vor großen 

Herausforderungen. Das Wahl-
ergebnis für die Freien Demo-
kraten bei der Landtagswahl am 
15.05.2022 war desaströs und 
wir müssen daraus die richtigen 
Schlüsse ziehen. Es liegt viel Ar-
beit vor uns, die wir als Team 
angehen werden. Als Mitglied 
im Fraktionsvorstand werde ich 
mich stark machen für liberale 
Politik in Nordrhein-Westfalen 
und für meinen Wahlkreis in 
Wuppertal.“

Marcel Hafke ist 40 Jahre 
alt, Diplom-Versicherungskauf-
mann und Abgeordneter aus 
Wuppertal. Der Vater von zwei 

Töchtern gehört dem Land-
tag von Nordrhein-Westfalen 
seit 2010 an. In der zurücklie-
genden Legislatur war Hafke 
stellvertretender Vorsitzender 
der Landtagsfraktion und ver-
antwortete als Sprecher den 
Fachbereich Familie, Kinder, 
Jugend und Kinderschutz wie 
auch den Fachbereich Digita-
lisierung.

Die 12-köpfi ge Fraktion der 
Freien Demokraten im Landtag 
von Nordrhein-Westfalen hat 
heute zudem Henning Höne 
aus Coesfeld zum neuen Frak-
tionsvorsitzenden gewählt.

Opernintendant Berthold Schnei-
der, Schauspielintendant Th omas 
Braus und Generalmusikdirek-
tor Patrick Hahn haben ein Pro-
gramm zusammengestellt, dass 
die künstlerische Individualität 
des Hauses und die außergewöhn-
liche Qualität der Ensembles und 
des Orchesters unterstreicht. In-
teressierte können unter spiel-
zeitheft.wuppertaler-buehnen.de 
das Spielzeitheft der drei Sparten 
Oper, Schauspiel und Sinfonieor-
chester virtuell durchblättern. Das 
gedruckte Heft ist in den Spiel-
stätten und bei der KulturKarte 
erhältlich. Auch die Abonnements 
der Wuppertaler Bühnen konnten 
wieder aufgenommen werden. De-
tails hierzu fi nden Interessierte un-
ter wuppertaler-buehnen.de/abos.

Mit der Spielzeit 2022/23 ver-
abschiedet sich Opernintendant 
Berthold Schneider von seinem 
Publikum. Im Spielplan kehren 
außergewöhnliche Produktionen 
der letzten Jahre zurück, es gibt in-
novative Projekte aber auch einige 
Klassiker. Zu sehen sind: „Die lus-
tige Witwe“, „Intolleranza 2022“, 
„Rigoletto“ und viele mehr.

Das Schauspiel Wuppertal zeigt 
auf der großen Bühne im Opern-
haus ein volles Programm von 
„Macbeth“ bis „Faust“. Neben 
den Klassikern gibt es auch wie-
der experimentelle Projekte, So-
loabende, die Lesereihe „Das lite-
rarische Solo“ und mehr. 

Das Sinfonieorchester Wup-
pertal feiert sein 160-jähriges 

Bestehen mit einer musikalischen 
Weltreise. U.a. werden namhafte 
Künstler aus aller Welt Station in 
Wuppertal machen.

Abonnements und Vorverkauf 
der Einzeltickets sind online unter 
wuppertaler-buehnen.de und bei 
der KulturKarte möglich. Abo- 
und Ticket-Hotline: Tel. 02 02 
/ 5 63 76 66.

Sie freuen sich auf die neue Spielzeit: Opernintendant Berthold Schneider, 
Generalmusikdirektor Patrick Hahn, Geschäftsführer Dr. Daniel Siekhaus, 
Schauspielintendant Thomas Braus (von links). Foto: Uwe Schinkel 

Vielfältiges Programm von Oper, Schauspiel und Sinfonieorchester

Spielzeit 2022 / 23 der Wuppertaler Bühnen
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Zwei Jahre musste der Lami-
natDEPOT-Lauf pausieren, 
am 12. Juni feiert das beliebte 
Laufsport-Event in Velbert sein 
Comeback. Die Resonanz ist 
hervorragend: Rund 500 Sport-
ler haben sich bereits angemel-
det. „Wir freuen uns riesig über 
den großen Zuspruch. Das wird 
ein tolles Sportereignis für große 
und kleine Läufer“, erklärt La-
minatDEPOT-Geschäftsführer 

Kevin Peter. Noch bis zum 3. 
Juni können sich Läufer unter 
www.laminatdepot-lauf.de ih-
ren Startplatz sichern.

Von der BLF-Arena in Velbert 
geht es dann entweder auf den 
10 km langen Hauptlauf oder 
den 5,45 km langen Volks-
lauf. Walker treten ebenfalls 
über 5,45 km an. Bambini 
(400 m) und Schüler (800 m) 
drehen ihre Runden direkt an 

der Sportanlage. „Wer bei dem 
Hauptlauf dabei sein möchte, der 
sollte sich auf jeden Fall sputen. 
Hier hat sich das Teilnehmerfeld 
in den vergangenen Tagen prima 
gefüllt“, berichtet Kevin Peter.

Dabei melden sich auch im-
mer mehr Firmenteams. Beson-
derer Anreiz: Das Team mit den 
meisten Startern erhält auch in 
diesem Jahr einen Sonderpreis. 
Anmeldungen per E-Mail an 
info@laminatdepot.de.

Dazu motiviert die gute Sache. 
So werden alle Einnahmen aus 
den Startgeldern zu 100 Pro-
zent an die Kindertafeln der 15 
Filialstandorte gespendet. Wer 
mag, kann auch vor dem 12. Juni 
bei der #laminatdepotchallenge 
Spendengeld erlaufen. Die Teil-
nahme an der Challenge kostet 
10 Euro, am Lauf 15 Euro, das 
Kombiticket 20 Euro. „In 2019 
sind insgesamt 666 Sportlerin-
nen und Sportler angetreten. Mit 
einem starken Finish können wir 
diese Zahl vielleicht noch top-
pen“, hoff t Kevin Peter. 

Vorfreude auf den LaminatDEPOT-Lauf

So sah es in der Vergangenheit aus: ein volles Starterfeld beim Laminat-
DEPOT-Lauf in Velbert. Foto: LaminatDEPOT

Zahlreiche Anmeldungen für das Event am 12. Juni  Anzeige

1 9 5

2 8 3

7 1

1 4 8 9

7 2 9 3

4 5 3 7

7 2 4

3 1 6 8

Mehr Auswahl, Vielfalt und Nachhaltigkeit sind das Ziel des Umbaus bei 
Edeka Billstein in der Albertstraße 42-46. Foto: Edeka Billstein 

Um den Kunden noch mehr 
Auswahl und Vielfalt zu bieten, 
baut der Edeka Billstein Markt, 
Albertstraße 42-46 vom 7. bis 
zum 22. Juni um. In dieser Zeit 
ist der 2.500 qm große Markt 
geschlossen. Auch der Liefer-
service wird in dieser Zeit nicht 
angeboten. 

Der Getränkemarkt, der di-
rekt gegenüber dem Markt liegt, 
ist jedoch weiterhin montags 
bis samstags von 9 bis 20 Uhr 
geöff net.  

Auf dem ehemaligen Gelän-
de der Carl Bremme Brauerei in 
Barmen soll der Markt durch 
Modernisierungsarbeiten noch 
nachhaltiger werden – mit einem 
umfangreicheren und vielfälti-
geren Angebot. 

Am Donnerstag, 23. Juni, um 
7 Uhr öffnen sich die Türen 
im neu gestalteten Markt wie-
der. Das Edeka Billstein-Team 
freut sich, die Kunden wieder 
begrüßen zu können, die gerne 
im Markt einkaufen – „der Fri-
sche wegen“. 

Inhaber Markus Billstein: 
„Auch wenn es schade ist, dass 
wir unsere Türen kurzfristig 
schließen müssen, können Sie 
mir glauben, dass es sich lohnen 
wird!“, lädt Markus Billstein ein.

Aktuelle Informationen unter 
www.edeka-billstein.de und auf 
Facebook.

Edeka Billstein baut vom 7. bis 22. Juni um
Der Getränkemarkt bleibt geöffnet, nur der Markt schließt vorübergehend  Anzeige

Kräuter kennen-
lernen im Juni
Die Frühlingskräuter ent-
wickeln sich sehr stark und 
fast alle Arten sind jetzt be-
sonders gut erkennbar. Die 
Natur-Schule Grund bietet 
im Juni Kräuterspaziergänge 
an, bei dem die Teilnehmer 
die Kräuter kennenlernen 
und Vieles über ihre Nutz-
barkeit erfahren.

Die Termine mit Kräuter-
fachfrau Sandra Krawetzke 
sind Samstag, 11. Juni, Sonn-
tag, 19. Juni und Sonntag, 
26. Juni, jeweils um 10.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
beginnen vor dem Haupt-
eingang der Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 
13, in Remscheid-Grund.  
Eine verbindliche Anmel-
dung unter info@natur-schu-
le-grund.de ist erforderlich.  
Nähere Infos unter neu.
natur-schule-grund.de.

Pfingstgottesdienst 
im Nordpark
Die „Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen und 
Gemeinden in Wuppertal“ 
nimmt das Pfi ngstfest zum 
Anlass, gemeinsam Gottes-
dienst zu feiern. Am Pfi ngst-
montag um 11 Uhr fi ndet 
im Barmer Nordpark – von 
der Sparkassenbühne aus – 
ein unkonventioneller öku-
menischer Open Air-Got-
tesdienst statt. Mit dabei ist 
der Gospelchor der Evange-
lischen Citykirche „New Ci-
ty Voices“. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Kurz und knapp

Bis 30. September stellt das Nach-
barschaftsheim Wuppertal e.V. in 
der Foyer Galerie der Stadtspar-
kasse am Islandufer eine Poster-
Ausstellung zum Th ema Lese- und 
Schreibschwierigkeiten Erwach-
sener vor. 

Jeder achte Erwachsene in 
Deutschland kann zwar Wör-
ter und einzelne Sätze lesen und 
schreiben, hat jedoch Mühe, ei-
nen längeren zusammenhängen-
den Text zu verstehen. Das sind 
laut Leo-Studie der Universität 
Hamburg bundesweit 6,2 Milli-
onen Menschen. 

Zeitung oder Elternbriefe lesen, 
E-Mails schreiben, sich im Inter-
net informieren – auch in Wup-
pertal sind diese Alltagshand-
lungen große Hürden für viele 
Erwachsene. Wie ist es möglich, 
die Schule zu verlassen, ohne aus-
reichend lesen und schreiben zu 
können? Wie wirken sich fehlen-
de Lese- und Schreibkompeten-
zen auf den Arbeitsplatz, Familie 

und Freizeit aus? Wer hilft den 
Kindern bei den Hausaufgaben? 

Mit der Ausstellung möchte das 
Nachbarschaftsheim Wuppertal 
für Lese- und Schreibschwierig-
keiten Erwachsener sensibilisieren 
und über regionale Hilfsangebote, 
zum Beispiel im Nachbarschafts-
heim, informieren. 

So können Erwachsene mit Le-
se- und Schreibschwierigkeiten 
zum Beispiel im Alfa-Café re-
gelmäßig donnerstags von 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr mit Briefen 
vorbeikommen oder Lernange-
bote erhalten. Auch individuelle 
Beratungstermine sind möglich. 

Teil der Ausstellung sind auch 
Poster der Kampagne „Lesen & 
Schreiben – Mein Schlüssel zur 
Welt“ des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung. Die-
se Poster zeigen Erwachsene in 
verschiedenen Alltagssituationen 
und heben die Vorteile des bes-
seren Lesens und Schreibens für 
den Alltag hervor. 

Poster-Ausstellung in der 
Sparkassen-Zentrale

Thema Lese- und Schreibschwierigkeiten

Das wohl bekannteste Buch aus 
dem Wuppertaler Peter Ham-
mer Verlag erzählt vom kleinen 
Maulwurf, der wissen wollte, wer 
ihm auf den Kopf gemacht hat. 
Das 1989 erschienene Kinderbuch 
wurde in mehr als 40 Sprachen 
übersetzt. Der Verlag Schwarze 
Schafe mit Sitz in Czernowitz in 
der Westukraine hat es in ukra-
inischer Übersetzung herausge-
bracht. 200 Exemplare hat der 
Peter Hammer Verlag jetzt dem 

Partner-Verlag abgekauft und 
diese werden nun an gefl üchtete 
ukrainische Kinder in Wupper-
tal verschenkt. Um die Vertei-
lung kümmert sich die Stadtbi-
bliothek. Zu diesem Zweck hat 
Verlagsleiterin Monika Bilstein 
die Bücherstapel an Susanne Ha-
senöhrl, Leiterin der Zentralbib-
liothek, übergeben.

„Auf zahlreiche aktuelle An-
fragen hin hat der ukrainische 
Verlag festgestellt, dass er die 

Maulwurf-Bücher erstmal nach-
drucken muss. Das konnte er-
staunlich schnell umgesetzt wer-
den und auch die Lieferung hat 
trotz der Kriegssituation geklappt. 
[...] Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit der Stadtbibliothek Wupper-
tal eine Partnerin gefunden haben, 
die die Bücher bei passenden An-
geboten an Gefl üchtete verteilt“, 
erklärt die Verlagsleiterin. 

Verteilung bei Führungen oder 
Abholung in den Bibliotheken
Die Stadtbibliothek bietet für Ge-
fl üchtete aus der Ukraine Füh-
rungen durch die Zentralbiblio-
thek mit Übersetzung an. Wenn 
Kinder im entsprechenden Alter 
dabei sind, bekommen sie eine 
ukrainische Ausgabe des Buches 
geschenkt. Daneben können die 
Bücher auch kostenfrei abgeholt 
werden, in der Zentralbibliothek 
und den Stadtteilbibliotheken – 
solange der Vorrat reicht. 

Termine für Führungen mit 
ukrainischer Übersetzung bis zu 
den Ferien: Samstag, 4., 11. und 
18. Juni, von 10.30 bis 11.30 Uhr, 
Zentralbibliothek, Kolpingstraße 
8. Teilnahme kostenfrei, Anmel-
dung nicht erforderlich. Mehr In-
fos zum Peter Hammer Verlag un-
ter www.peter-hammer-verlag.de. 

Monika Bilstein (rechts), Geschäftsführerin des Peter Hammer Verlags, über-
reicht die ukrainischsprachigen Maulwurf-Bücher an Susanne Hasenöhrl, Lei-
terin der Zentralbibliothek. Foto: Stadtbibliothek Wuppertal 

Stadtbibliothek Wuppertal verteilt „Der kleine Maulwurf“ auf Ukrainisch

Kostenlose Bücher für ukrainische Kinder
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„Steigende Zinsen und der Uk-
raine- Krieg sind wichtige Ein-
fl ussfaktoren auf den Immobili-
enmarkt in Deutschland“, weiß 
Immobilienmakler und der In-
haber von Oertel Immobilien, 
Sascha Oertel.

Verschiedene Zyklen sind seit 
jeher im gesamten Immobilien-
sektor bekannt. In den Zeiten 
steigender Preise boomen die 
Immobilienmärkte. Durch die 
Flüchtlingsentwicklung und die 
steigenden Energiepreise gibt es 
auch Faktoren, die für gewisse 
Fragezeichen sorgen.

Mit Oertel Immobilien fi n-
den Interessenten einen kompe-
tenten Partner für Immobilien-
käufer und Immobilienverkäufer 
im Raum Wuppertal und Um-
gebung. Als fachkundiger Part-
ner auf Augenhöhe bietet das 
Unternehmen auch in Zeiten 
des Ukraine-Krieges und von 
Zinssteigerungen einen indivi-
duellen Service.

Immobilien gelten in Krisenzeiten als 
sichere Anlage und Altersvorsorge
„Die Auswirkungen des Ukrai-
ne Krieges sind noch nicht voll-
ständig absehbar“, betont Sascha 

Oertel. Die Immobilienbranche 
in Deutschland sei aber robust 
und werde durch die Ukraine-
Krise weitestgehend nicht be-
troff en. „Wie bei vielen anderen 
Krisen auch ist von einer redu-
zierten Nachfrage globaler Anle-
ger auszugehen. Zudem werden 
die Kreditinstitute bei der Kredit-
vergabe etwas genauer hinschau-
en“, betont der Inhaber und sagt: 
„Gerade in Krisenzeiten zählen 
Sachwerte als sichere Anlage und 
somit wird die Immobilienbran-
che gestärkt aus der Situation 
hervorgehen.“

Durch die zunehmenden 
Flüchtlingsströme steigt die 
Nachfrage nach Mietwohnungen 
in vielen Regionen Deutschlands 
weiter. In Nordrhein-Westfalen 
wurden in den ersten fünf Wo-
chen des Ukraine Krieges bereits 
gut 100.000 Kriegsfl üchtlinge 
aufgenommen. Der Krieg führt 
zu steigenden Verbraucherprei-
sen, insbesondere die Energie-
preise sind stark gestiegen und 
werden nach verschiedenen Ana-
lysen und Expertenmeinungen 
auch weiter steigen. Nach Be-
rechnungen des Institutes der 
deutschen Wirtschaft IW steigt 

die Infl ationsrate um mehr als 6 
Prozent im Jahr 2022, wenn die 
Gaspreise um 50 Prozent stei-
gen. Die Schätzungen für die 
Infl ationsraten überschlagen sich 
derzeit, sodass zweistellige Stei-
gerungsraten für das Jahr 2022 
wahrscheinlich sind. „Vor die-
sem Hintergrund ist ein Sach-
wert wie Eigentum als Betongold 
krisensicher und wird auch in 
Zukunft ein sicheres Anlagein-
vestment sein“, erläutert Sascha 
Oertel weiter.

Eine Immobilie zu kaufen ist 
in Wuppertal auch in der Zu-
kunft eine sichere Altersvorsor-
ge. „Aufgrund der guten Lage 
und der hohen Nachfrage dank 
vieler Arbeitsplätze in der Um-
gebung werden Immobilien auch 
in Zukunft sehr gefragt sein“, 
fasst der Immobilienmakler zu-
sammen, der bei der Suche nach 
dem passenden Eigenheim oder 
der richtigen Kapitalanlage auf 
gutem Grund hilft. 

Zinskosten zwar gestiegen, 
aber historisch niedrig
„Trotz der gestiegenen Zinssätze 
ist die Abschlussmöglichkeit ei-
ner günstigen Finanzierung mit 

vergleichsweise niedrigen Zinsen 
realisierbar“, sagt Sascha Oertel 
mit Blick auf die Baukredite in 
den letzten Jahren. Denn der 
durchschnittliche Zins für ei-
nen Zehn-Jahres-Baukredit ist in 
Deutschland von ca. 1,0 Prozent 
auf 1,6 Prozent gestiegen. Somit 
hat sich die Höhe einer Finan-
zierung durch die gestiegenen 
Zinssätze etwas verteuert. 

Die Zinsen sind jedoch mit 
Blick in die Vergangenheit sehr 
niedrig. Zwar schließt die Euro-
päische Zentralbank eine Zinser-
höhung im Jahr 2022 nicht mehr 
aus, dennoch sind die Finanzie-
rungskosten historisch niedrig. 
Lagen die Hypothekendarlehens-
zinsen in der 90er Jahren zwi-
schen 6 Prozent und 9 Prozent 
kam es in den 2000er Jahren zu 
einer deutlichen Reduzierung. Im 
Zeitraum von 2000 bis 2014 la-
gen die Zinssätze im Bereich von 
2,2 Prozent bis 6 Prozent. 

„Diese Zinssätze verdeutli-
chen, dass in Bezug auf günsti-
ge Zinsen ein guter Zeitpunkt ist, 
um eine Immobilie zu kaufen“, 
weiß Sascha Oertel.

Verkäufer profitieren von stabiler 
Nachfrage bei Wohnimmobilien
Die steigenden Infl ationsraten 
führen auch zu steigenden Im-
mobilienpreisen. Im Jahr 2021 er-
höhten sich die Preise für Wohn-
immobilien im Durchschnitt um 
ca. 11 Prozent in Deutschland. 

Eine Analyse der Bundesbank 
geht von bis zu 40 Prozent über-
bewerteten Immobilienpreisen 
in Deutschland aus. Von dem 
deutschen Spitzenverband der 
Immobilienwirtschaft wird von 
einer „überraschenden als auch 
durchaus beängstigenden“ Ent-
wicklung des sehr hohen Niveaus 
der Kaufpreise in einem eigens 
erstellten Gutachten gesprochen. 

„Dank der steigenden Preise 

und Nachfrage profi tieren alle 
Verkäufer von der guten Markt-
lage“, erläutert Sascha Oertel 
und weist darauf hin, dass beim 
Verkauf neben einer exakten 
Objekt- und Standortanalyse 
auch die „weichen Faktoren“ 
berücksichtigt werden müssen 

Dabei stimmt der Immobili-
enmakler gemeinsam mit den 
Kunden eine Strategie ab und be-
stimmt die Parameter, sodass der 
Verkauf des Objektes zu einem 
Erfolg aus Kundensicht wird. 

Individuelle Serviceleistungen 
und bestmögliche Beratung
Zu den individuellen Serviceleis-
tungen von Oertel Immobilien 
zählt unter anderem die professi-
onelle Vorbereitung und Unter-
stützung bei rechtlichen Fragen, 
wie dem notariellen Kaufver-
tragsabschluss. 

„Insbesondere vor dem Hin-
tergrund der vielen Zukunfts-
fragen ist die Entscheidung für 
eine Eigentumswohnung, ein 
Haus oder ein Grundstück ei-
ne zentrale Entscheidung im 
Leben“, wie Sascha Oertel ab-
schließend betont. Interessierte 
sollten sich daher bestmöglich 
beraten lassen. 

Wenn Eigentümer eine Immo-
bilie verkaufen möchten, ist der 
Makler persönlicher Ansprech-
partner und kann mit Hilfe sei-
nes umfangreichen Netzwerkes 
einen geeigneten Käufer fi nden. 

Immobilienhandel in Zeiten von Krieg und Zinssteigerung
Oertel Immobilien berät

Sascha Oertel, Inhaber von Oertel Immobilien, berät seine Kunden bei allen Belangen rund um den Kauf oder 
Verkauf von Immobilien individuell und persönlich. Foto: Oertel Immobilien

 Anzeige

Oertel Immobilien
Heckinghauser Straße 63
42289 Wuppertal
Tel. 0202 946 949 00 
info@oertelimmobilien.de
www.oertelimmobilien.de

Kontakt

... mehr Infos

Tel.: 0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de

www.oertelimmobilien.de

Heckinghauser Str. 63

42289Wuppertal

(Heckinghausen)

Mein Name ist
Sascha Oertel
und ich bin Ihr
Immobilien-
Makler für
Wuppertal

&
Umgebung.

Ich persönlich habe bei der Ab-
stimmung mit „Ja“ gestimmt, 
weil ich die Bundesgartenschau 
in Wuppertal ablehne!

Ich bin der festen Überzeu-
gung, dass eine solche Veran-
staltung mit mehreren Hun-
derttausend Besuchern aus ganz 
Deutschland nicht mehr zeitge-
mäß ist; wo doch jeder Politiker 

von einer notwendigen Verkehrs-
wende mit erheblich weniger 
Fahrzeugen spricht. Grundlage 
für die Bewerbung der Stadt um 
die Ausrichtung der Bundesgar-
tenschau ist auch eine sogenann-
te Machbarkeitsstudie. Hoff ent-
lich wurde in dieser Studie auch 
dazu Stellung genommen, dass 
während der Dauer der Bundes-
gartenschau in Wuppertal auf 
den   Wuppertaler Südhöhen ein 
Verkehrschaos herrschen wird.

Der Ausbau der L 419 zu einer 
Autobahn durch Ronsdorf mit 

den anschließenden 2. Bauab-
schnitt Abstieg zur Autobahn 
A1 ist dann bauseits im vollen 
Gange. Die A1 wird wegen ei-
nes Dauerstaus von der Abfahrt 
Ronsdorf bis Lichtscheid als Zu-
bringer zahlender Besucher der 
Bundesgartenschau ausfallen. 
Kommen da weitere fi nanziel-
le Risiken auf den städtischen 
Haushalt infolge wegbrechender 
Einnahmen aus den geplanten 
Eintrittsgeldern zu?! Hoff ent-
lich haben die Ratsfraktionen  
dies bei ihren Beratungen mit 

bedacht. Einen Vorschlag dazu 
habe ich schon! Macht Druck 
bei den Koalitionsverhandlun-
gen in Düsseldorf. Die neue Lan-
desregierung muss auf den Bau 
der Autobahn durch Ronsdorf 
einschließlich des Baus Abstieg 
zur A1 verzichten und schon wä-
ren diese zusätzlichen Risiken 
gebannt!

Peter Stuhlreiter
Sprecher der Bürgerinitiative 
L419 – keine Autobahn durch 
Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält 
sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Wuppertal bewirbt sich 
für die BUGA – die 
Investoren jubeln!

Am Pfi ngstwochenende dro-
hen laut ADAC erneut viele 
Staus auf den Autobahnen in 
Nordrhein-Westfalen. „Die 
meisten Kurzurlauber aus 
NRW sind wieder mit dem 
Auto in Richtung deutsche 
Nord- und Ostseeküste sowie 
die Niederlande unterwegs“, 
sagt ADAC Verkehrsexper-
te Prof. Dr. Roman Suthold. 
Auch der Tankrabatt macht 
Urlaub mit dem Auto in den 
kommenden drei Monaten 
günstiger. „Das bundesweite 
9-Euro-Ticket ist besonders 
für Tagesausfl üge attraktiv 
und wird für volle Züge in 
Richtung Naherholungsge-
biete sorgen“, erklärt Suthold.

 Die massivsten Verkehrs-
störungen auf den Autobah-
nen erwartet der ADAC in 
NRW am Freitagnachmit-
tag und frühen Abend so-
wie am Samstagvormittag 
und am Montagnachmittag. 
„Das Zusammentreff en von 
Berufspendlern und Kurz-
urlaubern macht den Frei-
tag zur Geduldsprobe. Wer 
kann, sollte erst am Abend 
losfahren oder zumindest auf 
den Samstagmorgen auswei-
chen“, rät Suthold. Im Ver-
gleich zum Christi-Himmel-
fahrts-Wochenende rechnet 
der Experte aber mit etwas 
weniger Staus in NRW.

Bei schönem Wetter sind 
am Samstag, Sonntag und 
Montag auch abseits der Au-
tobahnen Verzögerungen 
durch Ausfl ügler möglich.

Stauprognose 
des ADAC für 
Pfingsten

Am Samstag empfingen die 
Wuppertal Stingrays die Düs-
seldorf Senators. Obwohl die 
die Gastgeber nur zu zehnt an-
traten, gelang es den Stingrays, 
sich eine kurzfristige Führung 
mit 3:0 Punkten zu erarbeiten, 
die aber nicht lange anhielt. 
Das erste Spiel des Tages ging 
mit 6:3 Punkten an die Sena-
tors. Das zweite Spiel begann 
ausgeglichen, doch am Ende 
hieß es 15:5 Runs für Düssel-
dorf.

Bei bestem Wetter trat die 
U15 der Stingrays bei den Wit-
ten Kaker-Lakers an. Nach 90 
Minuten lautete der Endstand 

21:5. Am 25. Juni folgt das 
nächste Spiel gegen die Verl 
Yaks auf der Oberbergischen 
Straße.

Die Stingrays Softball Da-
men begrüßten am Sonntag 
die Verl Yaks in Wuppertal. 
Bereits zu Spielbeginn konnten 
die Verlerinnen zweifach punk-
ten, den Stingrays gelang es 
aber nachzulegen. Zwar holten 
die Gäste noch einen Punkt, 
doch die Wuppertalerinnen 
hatten das Spiel schon für sich 
entschieden. Mit einem End-
ergebnis von 9:7 feierten die 
Stingrays Softball Damen ihren 
ersten Sieg der Saison.

Base- und Softball: gemischte 
Gefühle bei den Stingrays

Die Wuppertaler Stadtverwal-
tung und die Bergische Universi-
tät Wuppertal verbindet mehr, als 
man auf den ersten Blick meinen 
mag und sehen kann. Anlässlich 
des 50. Jubiläums der Uni gibt 
es einen Blick hinter die Kulis-
sen und einige exemplarische der 
zahlreichen Projekte, bei denen 
Uni und Verwaltung eng zusam-
mengearbeitet haben und auch 
weiterhin verbunden sind.

„50 Jahre Bergische Universi-
tät Wuppertal: In diesem halben 
Jahrhundert hat die Uni die Stadt 
geprägt [...]. Dank der Bergischen 
Universität hat die Attraktivität 
und die Internationalität in Wup-
pertal ständig zugenommen[...]. 
Die Uni ist nicht nur geschätz-
te Partnerin in Forschung und 
Entwicklung – auch für die lo-
kale Wirtschaft – sondern vor 
allem geschätzte Partnerin und 

Unterstützerin der Stadt“, fasst 
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind zusammen.

Mobil im Quartier: Mobilstationen – 
Konzept für das ganze Stadtgebiet
Mobilität der Anwohner in einem 
Stadtteil verbessern und gleichzei-
tig den Straßenraum von Autos 
und LKW entlasten: Das sind die 
Ziele der sogenannten „Mobilsta-
tionen“. Die erste in Wuppertal 
entstand im September 2019 auf 
dem Ölberg. In dem gemeinsamen 
Forschungsprojekt „MIQ – Mobil-
stationen im Quartier“ des Wup-
pertal Instituts, der Bergischen 
Universität Wuppertal, der Neue 
Effi  zienz und des Vereins Unter-
nehmer/innen für die Nordstadt 
e.V. wird der Aufbau von Mobil-
stationen in Elberfeld und weitere 
Entwicklungsmöglichkeiten unter-
sucht. Ziel ist ein Konzept, dessen 

Ergebnisse auf das gesamte Stadt-
gebiet angewandt werden können.

BUGA 2031 und Digitale Modell-
region / Bergisch.Smart_Mobility
Eine BUGA könnte Wuppertals 
Zukunftsperspektiven langfristig, 
nachhaltig und ökonomisch ver-
ändern. Im Vorfeld wurde durch 
die Bergische Universität Wup-
pertal eine Studie zu den wirt-
schaftlichen Eff ekten einer BU-
GA erarbeitet: bit.ly/3POCiF3.  
Alle Infos zur BUGA-Bewerbung 
der Stadt Wuppertal gibt es auch 
unter www.wuppertal.de/buga.

Das Ministerium für Wirt-
schaft, Innovation, Digitalisie-
rung und Energie (MWIDE) 
hatte 2018 fünf Digitale Mo-
dellregionen in NRW benannt. 
Dazu gehört das Bergische Land 
mit den Städten Wuppertal, Rem-
scheid und Solingen. Künstliche 

Intelligenz, Bürgerbeteiligung 
und neue Mobilitätsangebote sind 
nur einige Aspekte des Projektes, 
das in diesem Rahmen an der 
Bergischen Universität Wuppertal 
unter dem Stichwort „Bergisch.
Smart_Mobility“ angesiedelt ist. 

Kooperation Sicherheit Innenstadt/
Döppersberg (KoSID)
Wie sicher fühlen sich Wupperta-
ler am neuen Döppersberg und in 
der Elberfelder Innenstadt? Und 
wie kann das Sicherheitsgefühl 
verstärkt werden? Das Gemein-
schaftsprojekt wird mit wis-
senschaftlicher Begleitung des 
Fachgebiets Bevölkerungsschutz, 
Katastrophenhilfe und Objektsi-
cherheit der Bergischen Univer-
sität Wuppertal durchgeführt. 
Mitte 2021 wurden die ersten 
Ergebnisse veröff entlicht unter  
bit.ly/3LVrHFa.

Zusammenarbeit in vielen Projekten

Kooperationen zwischen Bergischer Uni und Stadtverwaltung

Kulturrucksack für 
Zehn- bis 14-Jährige
Auch 2022 bietet der Wup-
pertaler Kulturrucksack Zehn- 
bis 14-Jährigen spannende und 
ungewöhnliche Zugänge zu 
Kultur und eigener Kreati-
vität. Darunter sind zahlrei-
che Sommer-Workshops. Alle 
Angebote und Workshops des 
Kulturrucksacks 2022 unter 
www.kulturrucksack.nrw.de/
kulturplaner?kommune=468. 
Da die Zahl der Teilnehmer 
begrenzt ist, empfi ehlt sich die 
frühzeitige Anmeldung unter 
www.wuppertal-live.de. Wer 
bei Wuppertal-live nicht bu-
chen kann, kann sich bei den 
jeweiligen Jugendzentren mel-
den oder bei der neuen Kul-
turrucksackbeauftragten Anna 
Lisa Tuczek unter a.tuczek@
dieboerse-wtal.de.

Der Kulturrucksack ist ein 
Förderprogramm des Landes 
NRW. In Wuppertal wird er 
vom Kulturbüro und dem 
Fachbereich Jugend & Frei-
zeit gemeinsam mit der „bör-
se“ umgesetzt.

Berufsberatung: 
Digitaler Elternabend
Wie können Eltern ihre Kin-
der bei der Berufs- und Studi-
enwahl unterstützen und was 

dabei in Zeiten von Corona zu 
beachten? Diese Fragen sind 
Th ema eines digitalen Eltern-
abends. Der nächste fi ndet am 
Donnerstag, 2. Juni, um 19 Uhr 
mit den Berufs- und Studien-
beratern der Agentur für Arbeit 
statt. Eltern, die teilnehmen 
möchten, können sich per Mail 
an solingen-wuppertal.biz@
arbeitsagentur.de anmelden. 

Darüber hinaus beantworten 
die Berufsberater Fragen auch 
gerne telefonisch, 02 02 / 28 
28-3 45, oder per E-Mail an 
Wuppertal.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de.

Führung im Von der 
Heydt-Museum
In der Reihe „Entdeckt – Th e-
menführungen in der Ausstel-
lung Zero, Pop und Minimal“ 
lädt das Von der Heydt-Mu-
seum, Turmhof, am 2. Juni, 
18 Uhr, zur Th emenführung 
ein: „Die Lichtkunst von Nico-
las Schöff er“. Kuratorin Anika 
Bruns wird den heute fast in 
Vergessenheit geratenen un-
garischen Künstler vorstellen, 
der als Begründer der Kyber-
netischen Kunst gilt. Eine An-
meldung zur Führung ist nicht 
erforderlich, Kosten vier Euro. 
Am ersten Donnerstag im Mo-
nat ist der Eintritt in die Samm-
lungsausstellungen von 17 bis 
20 Uhr frei.

Kurz und knapp

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 2. Juni

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Pizza Rucola mit frischen Tomaten, 
Parmesan und Rucola

3,90 €
 

12,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Rindergulasch mit Rotkohl und Kartoffeln 14,90 €

MONTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinefilet mit Röstzwiebeln, Rahmsauce, 
Röstis und Salat 16,90 €

DIENSTAG GESCHLOSSEN

Pizza des MONATS Juni 2022: 
Pizza mit Spinat, Lachs, Hollandaise 12,90 €
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Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

 

Wuppertal 
Alten- und Altenpflegeheime  
 
 
Die Alten- und Altenpflegeheimen der Stadt Wuppertal betreiben sieben Einrichtun-
gen der Altenpflege im Stadtgebiet Wuppertal mit Kompetenz und Erfahrung in den 
Bereichen stationäre Pflege, Pflege von Menschen mit Demenz und Kurzzeitpflege. 
 

Wir suchen: 
 

Pflegefachkräfte (m/w/d) 
mit einer abgeschlossenen dreijährigen Ausbildung  

in der Alten- oder Krankenpflege 
 

Pflegeassistent*innen (m/w/d) 
mit einer einjährigen Ausbildung in der Alten- oder Krankenpflege 

 
Auszubildende 

zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann 
für das Ausbildungsjahr 2023 

 
 

Wir bieten Ihnen: 
 

 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz 
 tarifliche Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
 Weihnachtsgeld 
 Leistungsprämie 
 betriebliche Altersvorsorge 
 eine kollegiale Arbeitsatmosphäre 
 eine strukturierte Einarbeitung 
 zahlreiche Möglichkeiten der beruflichen Fort- und Weiterbildung 

 
Als familienfreundlicher Arbeitgeber nimmt die Stadt Wuppertal am Audit Beruf und Familie 
teil. Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht. 
 
Ausführliche Informationen über unsere Einrichtungen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.altenheime-wuppertal.de. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser Team Per-
sonal & Organisation, Frau Körber oder Frau Kretzer,  0202 / 27558-511 oder -519. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen an: Alten- und Altenpflegeheime der Stadt Wuppertal, 
Postfach 13 18 65, 42045 Wuppertal, oder per E-Mail: aph.bewerbung@aph.wuppertal.de. 
 

Eckehard Fröhmelt, Pfarrer i.R., 
hat Ende letzten Jahres im Selbst-
verlag das Buch „Frühstück mit 
Schwiegermutter“ herausgebracht. 

Er lebte mit seiner Frau Ka-
rola zweieinhalb Jahre lang im 
Haus seiner damals 94-jährigen 
Schwiegermutter im Sauerland– 
eigentlich sollte dies nur eine 
Übergangslösung bis zur Fertig-
stellung des Hauses in Wuppertal 
sein, dauerte dann doch länger als 
geplant. In dieser Zeit lebte seine 
Schwiegermutter auf und erzähl-
te aus ihrem Leben. „Meist beim 
Frühstück, da war sie noch beson-
ders fi t“, erinnert sich Eckehard 
Fröhmelt. Ihre Erinnerungen um-
fassen beinahe ein Jahrhundert 
mit einer großen Bandbreite an 
Th emen, die auf unterhaltsame 
Weise behandelt werden.

So notierte Eckehard Fröhmelt 
Geschichten aus ihrer Kinder- 
und Jugendzeit und aus ihrer Zeit 
als junge Erwachsene. Der Au-
tor sagt, dass er förmlich spüren 
konnte, dass seine Schwiegermut-
ter eine ganze Menge zu sagen 
hatte – unprätentiös, schmun-
zelnd, nachdenklich, drama-
tisch. Vor allem die Erinnerun-
gen an die Nazizeit möchte er 
insbesondere jungen Leuten ab 
etwa 12 Jahren nahebringen. Ob-
wohl die inzwischen verstorbene 

Schwiegermutter und der Pfarrer 
logischerweise ebenfalls religiö-
se Menschen waren bzw. immer 
noch sind, ist das Buch für alle 
Interessierten geschrieben. Die 
Sprache ist einfach und leicht 
verständlich – ein Buch für Jung 
und Alt. 

Das Buch kostet 14,90 Eu-
ro, und ist über den Buchhan-
del (ISBN 978-3-00-070675-2) 
oder direkt beim Autor Eckehard 
Fröhmelt erhältlich: Tel. 02 02 
/ 25 321 321, mobil 01 51 / 54 
73 62 06 oder E-Mail eckehard.
froehmelt@ekir.de.

Der Autor mit seinem Buch. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Ein Jahrhundert an Erinnerungen

„Frühstück mit Schwiegermutter“

Auch in diesem Jahr vergibt 
der Deutsche Bundestag 
im Rahmen des Parlamen-
tarischen Patenschaftspro-
gramms (PPP) wieder Sti-
pendien für ein Auslandsjahr 
in den USA. Das PPP bietet 
Schülern sowie jungen Be-
rufstätigen die Möglichkeit, 
in High School oder Com-
munity College den Ameri-
can Way of Life hautnah zu 
erleben. Berufstätige können 
im Anschluss an das College 
noch erste Arbeitserfahrun-
gen in einem amerikanischen 
Betrieb sammeln.

Die Bewerbungsphase für 
das Austauschjahr 2023/24 
hat begonnen. Interessierte 
Schüler zwischen 15 und 17 
Jahren sowie junge Berufstä-
tige bis 24 Jahre können sich 
bis zum 9. September 2022 
unter www.usa-ppp.de bewer-
ben. Fragen und Auskünf-
te unter ppp@bundestag.de.

PPP: Mit dem 
Bundestag 
in die USA

Die Verfügbarkeit von Trink-
wasser ist in Deutschland selbst-
verständlich. Dabei gibt es 
hierzulande einen starken Was-
serrückgang. Eine Auswertung 
von Satelliten-Daten zeigt, dass 
Deutschland innerhalb von 20 
Jahren Wasser im Umfang des 
Bodensees verloren hat. Der 
Weltklimarat bezeichnet „Was-
sernot“ sogar als größte Gefahr 
für Europa. Wer deshalb Was-
ser sparen möchte, kann das mit 
nur wenig Aufwand tun. Das 
schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch den Geldbeutel. 
Sascha Schneiderwind, Umwelt- 
und Klimaschutzexperte von Er-
go, gibt Tipps.

Gründe für den Wasserrückgang – 
sinkender Grundwasserspiegel
In Deutschland macht sich ein 
Wasserrückgang bemerkbar: 
Der Grundwasserspiegel sinkt, 
gleichzeitig wächst die Gefahr 
für Waldbrände. Hauptgrund 
ist der Klimawandel. „Die stei-
genden Temperaturen führen 
zu mehr Verdunstung“, erläu-
tert Sascha Schneiderwind: 

„Gleichzeitig fl ießt durch ver-
mehrt auftretenden Starkregen 
mehr Wasser ab, das nicht versi-
ckern kann.“ Hinzu kommt ein 
hoher Wasserverbrauch: 2021 hat 
jeder Deutsche durchschnittlich 
127 Liter Trinkwasser pro Tag 
verbraucht.

Baden oder Duschen? – eigenen 
Wasserverbrauch herausfinden
36 Prozent des täglich verbrauch-
ten Trinkwassers fl ießen in Du-
sche, Badewanne und Wasch-
becken, 27 Prozent in die 
Toilettenspülung. Gleichzeitig 
bieten sich hier auch große Ein-
sparpotenziale: Wer duscht statt 
zu baden, kann jedes Mal bis zu 
100 Liter Wasser sparen. Um den 
Verbrauch zusätzlich zu senken, 
den Duschhahn beim Einseifen 
zudrehen. 

Schneiderwind empfiehlt 
zudem, einen wassersparen-
den Duschkopf zu verwen-
den. Wer nur jeden zweiten 
Tag duscht und sich ansonsten 
mit einer „Katzenwäsche“ be-
gnügt, schont gleichzeitig die 
Haut. Mit dem Duschrechner 

der Verbraucherzentrale kön-
nen Interessierte ihren eigenen 
Wasserverbrauch herausfi nden.

Händewaschen 
und Toilettenspülung
Auch am Waschbecken lässt sich 
viel Wasser sparen: Ist noch eine 
alte Zweigriff armatur montiert, 
sollte diese durch einen Einhand-
hebelmischer ersetzt werden. Da-
mit lässt sich die Temperatur 
schneller regeln, das senkt den 
Warmwasserverbrauch, der be-
sonders viel Energie benötigt. 
Auch die Wasserhahndichtun-
gen sollten Verbraucher regel-
mäßig erneuern. 

Beim alltäglichen Gebrauch 
darauf achten, den Hebel immer 
nach rechts – also auf kaltes Was-
ser – zu drehen und das Wasser 
nur laufen zu lassen, wenn es 
wirklich nötig ist. „Das heißt: 
Beim Einseifen der Hände und 
während des Zähneputzens den 
Hahn abstellen“, so Schneider-
wind. Für die Toilette gilt: Spar-
Spülkästen und -tasten senken 
den Verbrauch pro Spülung um 
mehrere Liter.

Sparpotenziale 
in der Küche
Obst und Gemüse müssen nicht 
unter fl ießendem Wasser gewa-
schen werden. Sparsamer ist das 
Waschen in einer Schüssel, das 
Wasser kann anschließend bei-
spielsweise zum Gießen verwen-
det werden. Um den Wasserver-
brauch von Geschirrspüler und 
Waschmaschine zu optimieren, 
ist es sinnvoll, diese erst laufen 
zu lassen, wenn sie voll sind und 
auf eine Vorwäsche zu verzichten. 
Wer noch ältere Geräte besitzt, 
sollte über eine Neuanschaff ung 
nachdenken, denn moderne Ma-
schinen haben meist einen nied-
rigeren Wasserverbrauch. 

Regentonne im Garten 
nur bei Regen öffnen
Gartenbesitzer können mit einer 
Regentonne beim Gießen viel 
Wasser sparen.  „Wichtig ist, dar-
auf zu achten, die Tonne nur bei 
Regen zu öff nen. So verdunstet 
nichts und es besteht auch nicht 
die Gefahr, dass durstige oder 
neugierige Tiere hineinfallen“, 
so Schneiderwind. 

Verbrauchertipp: Wasser sparen im Alltag
Geldbeutel und Umwelt schonen

Barmer Verschönerungsverein und Wuppervital laden am 11. Juni ein

Das Team von Wuppervital und 
dem Barmer Verschönerungsverein 
hoff t für den 1. Vitalon am 11. Ju-
ni, von 12.30 Uhr bis 18 Uhr, dass 
viele Wuppertaler sich gemeinsam 
rund um den Toelleturm und in 
den Barmer Anlagen in Bewegung 
bringen. Das Organisationsteam 
hat für alle Teilnehmer Spaß- und 
Unterhaltungspunkte geschaf-
fen. Die Programmübersicht ist 
unter www.wuppervital.de/
vitalon.html abrufbar.

Wandern, Gehen / Walken, 
Nordic Walking und Joggen
Wuppervital-Initiator Alfred Ho-
nermann: „Mit Klaus Conrads in 

seiner Doppelfunktion als Aktiver 
des BVV und bei Wuppervital ha-
ben wir das Event auf die Schiene 
gestellt. Er leitet beim Vitalon die 
Wandergruppe und hat viel Inte-
ressantes zu berichten.“

Auch Inge Keller freut sich 
schon darauf, als Leiterin der 
Gruppe Gehen / Walken die ge-
meldeten Teilnehmer am 11. Juni 
2022 in Bewegung zu bringen. Sie 
ist seit 2017 jeden Mittwoch ab 
dem Trassenbahnhof Ottenbruch 
bei jedem Wetter unterwegs.

Ebenso ist Frank Hoff mann als 
Chef der Nordic-Walking-Grup-
pe von Anfang an dabei und als 
lizensierter Trainer wöchentlich 

mittwochs mit seiner Gruppe auf 
dem Scharpenacken unterwegs. Er 
wird die Nordic-Walking-Grup-
pe am 11. Juni durch die Barmer 
Anlagen führen.

Die Fun-Run-Gruppe wird von 
Alrun Melcher angeführt und als 
letztes Team starten. Jeden Sonn-
tagmorgen ist die Jogging-Grup-
pe auf der Nordbahntrasse aktiv. 

Keine leichte Wahl für das 
Orgateam des 1. Vitalons
Hannes Evang, 2. Vorsitzender 
von Wuppervital: „So wird deut-
lich, dass die Angebote von Wup-
pervital besonders dazu dienen, 
die Wuppertaler Mitbürgerinnen 

und Mitbürger regelmäßig, ohne 
Leistungsorientierung aber mit 
viel Spaß, gemeinsam kostenlos 
in Bewegung zu bringen. Mitt-
lerweile gibt es 23 Gruppen mit 
steigender Tendenz. So war es 
nicht leicht für das Orgateam bei 
der Planung des 1. Vitalon eine 
Vorauswahl zu treff en, welche Be-
wegungsangebote an diesem Tag 
angeboten werden sollen. Letzt-
endlich hat sich Wuppervital da-
von leiten lassen, dass möglichst 
jedermensch in Wuppertal, der 
gerne daran teilnehmen möchte, 
auch dabei sein kann.“

Das Team von Wuppervital 
überlegt, den Vitalon bei entspre-
chendem Interesse und genug An-
meldungen zu einer regelmäßigen 
Veranstaltung zu machen sowie 
einen speziellen Kindervitalon auf 
die Beine zu stellen. Die Veran-
stalter bitten wegen der besseren 
Planbarkeit alle Bewegungsinter-
essierten, sich kostenlos auf www.
wuppervital.de anzumelden.

Von 12.30 bis 18 Uhr fi ndet 
am Toelleturm – der auch bestie-
gen werden kann – ein Markt der 
Möglichkeiten statt. Für Kinder 
werden Spielmöglichkeiten ange-
boten und mit Waff eln, Eis, Es-
sen und Getränken können sich 
die Teilnehmer stärken.Rund um den Toelleturm warten zahlreiche Angebote auf alle, die Spaß an Bewegung haben. Foto: privat

1. Vitalon – Bewegungsangebot für alle

Das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Wuppertal bietet 
auch in diesem Jahr wieder 
Stellen im Freiwilligen So-
zialen Jahr oder im Bundes-
freiwilligendienst an. Zum 
Beispiel im Hausnotruf und 
Krankentransport ist eine 
Mitarbeit möglich.

Geboten wird eine Quali-
fi kation zum „Rettungshel-
fer“. Bei Interesse und Eig-
nung besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter anzu-
schließen.

Gerade wer nach Abschluss 
seiner Schulzeit noch nicht 
genau weiß, in welche be-
rufl iche Richtung sein wei-
terer Werdegang verlaufen 
soll, kann sich im Rahmen 
des Freiwilligendienstes ori-
entieren und ausprobieren. 
Auch wird der Freiwilligen-
dienst beim Deutschen Ro-
ten Kreuz in Abteilungen des 
sogenannten „fachlich ein-
schlägigen Bereichs“ durch-
geführt. Dies bringt zusätzli-
che Punkte bei verschiedenen 
Studiengängen, wie beispiels-
weise im Medizinstudium.

Mehr Informationen bei 
Peter Hahn vom DRK, Tel. 
0202 / 890 61 17 

Freiwilligen-
dienste beim DRK



Jahrgang 72 • Nr. 22 • 1. Juni 202212 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 30.05. - 04.06.2022

Frische 
Bratwurst 

aus eigener Herstellung, 
lecker gewürzt, grob, fein 

oder mit Bärlauch, ideal 
für Grill oder Pfanne

je 100 g

-.79

Maggi Fix
diverse Sorten

je 46 g - 65 g Beutel 
(1 kg ab 7.53)

-.49

 Pfanni 
Kartoff el Püree 

diverse Sorten
3 x 3 Portionen

je Packung

-.99

 Hawesta
Heringsfi lets 
diverse Sorten 

je 200 g Dose 
(1 kg 4.95)

-.99

 Kühne 
Schlemmer-

töpfchen
diverse Sorten
je 580 ml Glas

(1 kg 6.63 / ATG 300 g)

1.99

 Landliebe 
Konfi türe

diverse Sorten
je 200 g Glas 

(1 kg 6.45)

1.29

Kohlrabi
aus Deutschland

Klasse I
je Stück

-.49

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 4.57)

1.99

Heidelbeeren
aus Spanien

süß und aromatisch
Klasse I

je 500 g Schale
(1 kg 5.98)

2.99

 Ben & Jerry‘s 
Eiscreme

diverse Sorten
je 438 ml - 460 ml 

Becher
(1 l ab 9.65)

4.44

 Appenzeller 
kräft ig-würzig 

schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

4 Monate gereift 
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

 Mövenpick 
Feinjoghurt oder
Feinster Pudding

diverse Sorten 
je 150 g Becher 

(1 kg 3.27)

-.49

Bettine Honing 
holländischer 

Ziegenfrischkäse
50 % Fett i. Tr.

je 100 g 

1.69

Buko 
Frischkäse

 diverse Sorten
und Fettstufen 
je 200 g Schale

(1 kg 4.95)

-.99

 Kerrygold 
Cheddar 

irischer Hartkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g 

-.88

Landliebe 
Pudding oder
Rahmjoghurt
 diverse Sorten
je 150 g Becher

(1 kg 3.27)

-.49

Zimmermann Gourmet
Farmland Schinken 

„California“
  saft ig weich, zart-

fl eischig, mit 
fruchtiger Note, 

ein Klassiker
je 100 g

1.89

Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.29

Der Neuburger 
österreichische 

Aufschnitt-Spezialität 
aus 2/3 Rind- und 

1/3 Schweinefl eisch
je 100 g

1.79

 Bergische 
Kottenwurst 

der ideale Belag für 
eine rustikale, deft ige 

Spezialität 
„Die Kottenbotter“

je 100 g

1.69

Rinder Roastbeef 
gegart,

Rinderhüft braten 
oder Kalbsbraten 
aus der Oberschale 

zart, saft ig und 
zartrosa

je 100 g

4.49

Frisches Schweinefi let 
oder Grillspieße

vom Schweinefi let
  das Beste vom Schwein, 

sauber pariert, natur 
oder mariniert

je 100 g 

1.49

 Frische Hähnchen-
unterschenkel

„Chicken-Drums“
natur oder lecker 

mariniert
je 100 g

-.49

 Frische französische 
Steakhüft e 

„Gourmet Naturel“  
vom Jungbullen aus 

artgerechter 
Weidehaltung, 

besonders zart 
und saft ig, je 100 g

1.99

Lummersteak, 
gefüllte Lummer-

tasche, Schmetter-
lingssteak oder 
Lummerbraten 

natur oder mariniert
je 100 g

-.89

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

1.99

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(1 kg ab 2.76)

-.69

 Ferrero 
nutella 

je 750 g Glas
(1 kg 4.44)

3.33

Sheba 
Katzenfutter
diverse Sorten 
je 85 g Schale /

Beutel 
(1 kg 5.18)

-.44

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

3.99

 Gerolsteiner 
Naturell

je Kasten 6 x 1 l
Glas-Flaschen 

(1 l -.63 / 2.40 Pfd.)

3.77

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.- / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.26 / 3.42 Pfd.)

10.-

Volvic naturelle
oder leichtperlig
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.37 / -.25 Pfd.)

-.55

 Granini Trinkgenuss,
Sensation oder Selection 

diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l 

PET-Flasche
(1 l ab 1.11 / -.25 Pfd.)

1.11

 Baileys Liqueur
div. Sorten, 17 % vol. 

je 0.7 l Flasche 
oder

 Chocolat Luxe 
15.7 % vol.

je 0.5 l Flasche
(1 l ab 12.84)

8.99

Miguel Torres 
Viña Sol oder

De Casta Rosado 
je 0.75 l Flasche

(1 l 6.54)

4.99

El Cortez XO
je 0.75 l Flasche

(1 l 7.40)

5.55

Lipton Eistee 
diverse Sorten

je 1.5 l / 1.25 l 
PET-Flasche

(1 l ab -.59 / -.25 Pfd.)

-.89

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

-.99

 Fuze Tea
diverse Sorten

je 1 l PET-Flasche
(1 l -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS

Getränkecenter
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